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Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus—Titoli smarrifl

Aufrufe — Momiiiatious
Es wird vermisst: Inliaberobligation 5 %, Serie C, Nr. 352, zu Fr. 2000,

mit Seniestcrconpon per 30. April 1933, ausgestellt am 11. Januar 1928 von
der Aarg. Kantonalbank in Brugg und auf diese' als Schuldnerin lautend.

An den Inhaber des vorgenannten Wertpapiers ergeht gemäss Art. 851
0. R. die öffentliche Aufforderung, dasselbe binnen 3 Jahren, d. h. bis 3. März
1937, dem Bezirksgericht Aarau vorzulegen, ansonst dieses Papier als nichtig
und kraftlos erklärt wird. (W 732)

Aarau, den 28. Februar 1934.
•u

-i r~\ '• ;\-n Auftragendes Bezirksgerichtes Aarau: ^Der 1. Gerichtssclireiber: Dr. Werder,

Der unbekannte Inhaber des Inhaber-Kassascheines Nr. 1709 vom
17. Dezember 1927 von Fr. 5000 auf die Spar- & Leihkasse Kirchberg, mit
Jahrescoupons per 17. Dezember 1934 u. ff. wird aufgefordert, dieses Papier
binnen einer Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation
ausgesprochen wird. (W 681)

Burgdorf, den 26. Februar 1934. Der Gerichtspräsident:
Keiclienbach.

Auf der Liegensehaft.«Grafenberg» in Schiipfheim sind folgende Giiltcn
verzeigt, welche mehr als 10 Jahre nieht mehr verzinst wurden und deren
Gläubiger unbekanut sind:

1. Gfllt angegangen 15. März 1819 von Gl. 200 oder fr. 380.95;
2. Gült angegangen 16. März 1819 Von Gl. 200 oder Fr. 3S0.95;
3. Gült, angegangen 17. März 1819 von Gl- 200 oder Fr. 380. 95;

Zif. 1—3 errichtet von Josef Steffen.
4. Gült angegangen 16. März 1854 von Fr.'800. —;
5. Gült angegangen 19, März 1854 von Fr. 800. —;

Zif. 4 und 5 errichtet Won Josef'und Franz Steffen. '
6. Gült angegaugen 16. März 1888 von Fr. 2000.—, errichtet von Franz

Steffen.

In Anwendung von Art. 871 ZGB. werden hieniit die Inhaber "der
genannten Titel aufgefordert, diese innert Jahresfrist-bei' der 'unterzeichneten
Anit8stelle vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 691)

E nt 1 e b u c h den 26. Februar 1934. Der Amtsgerichtspräsident:
Dr. J. Wicki.

Der allfüllige Inhaber des vermissten, angeblich abbezahlten Sehuld-
briefes per Fr. 600 auf Jakob Dürsteier, Jakobs Sohn, .von Birrhard (Aargnn),
wohnhaft gewesen in Untcr-Tllnaii, zugunsten Karl Enderli, Ziichtoclisen-
liändler, von und wohnhaft gewesen in Unter-lllnau, datiert 30. April 1001;
letzte Schuldner: Erben des Traugott Bachinann, geb. 1876, lllnan,
verstorben daselbst am 1. April 1928; letzte Gläubiger: Erben des Karl Enderli;
Pfandeigentiimer: Jakob Jaisli, geb. 1883, Unterillnau; Grnndprotokoll Iii
nau Bd. 29, S. 124 f., wird hiemit aufgefordert, diesen Titel binnen einer Frist
von 1 Jahr, von heute an gerechnet, dem unterzeichneten Gericht vorzulegen,

ansonst derselbe als kraftlos erklärt würde. (W 75') •

Pfäffikon, den 2. Milrz 1934.
Im Namen des Bezirksgerichtes:

Der Geriehlssehreibcr: II. Irininger.

Kraftloserklärungen — Aiiiiulatioiis
Durch Bescliluss der 4. Kammer des Obergeriehtes des Kantons Zürich

vom 15. Februar 1934 wurde der vermisste Schuldbrief für Fr. 500, lautend
auf Fran Anna Luise Huber geb. Schellenbaum, in Zürich 2W, zugunsten
der Frau Bertha Huber gesell. Schnorf im Kloster, Zürich 2W, lastend auf

einer Liegenschaft an der Moosbohn- und Schinidtengasse, Zürich 2 W, da-
tiert 6. Januar 1904, als kraftlos erklärt. (W 77)

Zürich, den 5. März 1934.

Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung:
Der Gerichtssclireiber: K. Huber.

La Pretura di Locarno rende noto d'aver deeretata l'ammortizzazione
dei seguenti titoli al portatore, senza il relativo foglio cedole, eonservato:

Tre obbligazioni da noininali fr. 1000 (mille) al 5 %, del eomune di
Brissago, 1915, n' 42, 43, 45:

Qüattordici obbligazioni Cantone Ticino, Ferroviario, VIII Serie, n' da
514 a 527 inclusivi, di noininali fr. 500, al 3Vi %\

Dieci obbligazioni Oantone Tieino. emissione 1915, al 5 %, di nominal!
fr. 500, ni 1428/30, 1433/37, 6876 e 6877.

I debitori sono autorizzati a rilasciare nuovi titoli in sostituzione. ad
eeeezione di quelli seaduti e riniborsati (con deposito giüdiziale) di cui ö

ordinato il pagamento, a sensi di legge. (W 76)
Per la Pretura:

D. Degiorgi, ass.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro princioale

Zürich — Zurich — Zurigo
1934. 16. Februar. Unter der Firma Wasserversorgungs-Genossenschaft

Bühl-Berg-Oberspitzwles hat sich, mit Sitz in Turbenthal, am 17. November

1933 eine Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist, ihre Mitglieder mit
Trink- und Brauchwasser zu versorgen und ständig eine Feuerlöschreserve
von 100 m3 für die Hydrantenanlage bereit zu halten. Ein direkter Gewinn
wird dabei nicht beabsichtigt. Die Kosten der Bausumme, d. h. der
Baukostenbetrag, welcher nieht dureh Subventionen gedeekt wird, wird auf die
Genossenschafter verteilt wie folgt: Jede Haushaltung gilt als ein Anteil;
jedes Stück Grossvieh gilt als ein Zehntel-Anteil; das Schulhaus Bühl als
ein Zweitel-Antcil. Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin durch Beschluss der Generalversammlung. Neu eintretende
Mitglieder hahen nebst Fr. 500 Entschädigung die Anteilsquote an die
Baukosten wie die bisherigen Mitglieder zu zahlen. Die von den Mitgliedern zu
zahlenden Jahresbeiträge (Wasserzins) werden von der Generalversammlung
festgesetzt. Der Austritt aus der Genossensehaft erfolgt freiwillig durch
schriftliche seehsmonatlicbe Kündigung auf Schluss des Geschäfts-(Kalen-
der-)Jahres', sowie dureh Ausschluss und Tod des Genossenschafters. Der
austretende Genossenschafter hat alle seine Verpflichtungen gegenüber der
Genossensehaft auf den Austrittstermin zu erfüllen. Ist dies nieht erfolgt,
so läuft seine Mitgliedschaft weiter, bis eine neue Kündigung naeh den cit.
Vorschriften erfolgt. Ausseheidende Genossenschafter hahen keinerlei
Anspruch an das Genossensehaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossensehaft haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe
der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 3
Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossensehaft
naeh aussen und es führt der Präsident mit dem Aktuar oder Quästor
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht zurzeit aus:
Jakob Doswald, sen., Präsident; Rudolf Müller, .Aktuar, beide in Berg-
Turbcnthal, und Jakob Bosshard, ia Bühl-Turbenthal, Quästor; alle Landwirte,

von Turbenthal. In Berg.
28. Februar. Unter der Firma Terra-Film-Vertriebs-A.-G. hat sieh, mit

Sitz in Zürich, am 2./27. Februar 1934 auf unbeschränkte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet. Sic bezweckt im speziellen den Vertrieb, Verleih,

An- und Verkauf von Filmen aller Art, sowie den Import und Export
von Filmen aus und naeh allen Ländern der Welt. Die Gesellschaft kann im
allgemeinen sämtliche Geschäfte tätigen, die mit der Film-Branche und dem
Lielitspiel-Theaterwesen direkt oder indirekt zusammenhängen; sie kann
alles vorkehren, was der Erreichung ihres Zweckes dienlieh ist; sie ist auch
berechtigt, sich an gleichen oder ähnlichen Zweeken dienenden Unterneh-^
mungen zu beteiligen, sowie im In- und Ausland Filialen oder Geschäftsstellen

zu errichten. Das Aktienkapital beträgt Fr. 10,000; es ist eingeteilt
in 20 auf den Namen lautende, voll einbezahlte Aktien zu Fr. 500. Offizielles
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Sehweizerisehe Handelsamtsblati;
daneben kann die Gesellschaft aueh noch Tageszeitungen in Zürieh, Bern,
Basel und Genf als Publikationsorganc verwenden. Der aus 1—7 Mitgliedern
bestehende Verwaltungsvat vertritt die Gesellschaft naeh aussen; er bestimmt
diejenigen seiner Mitglieder, wie aueh allfällige Drittpersonen, welche zur
Firmazeiehnung berechtigt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung

fest. Der Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Dr. Max Brumann,
Rechtsanwalt, von Jona (St. Gallen), in Zürieh, Präsident, und Dr. Werner
Oswald, Kaufmann, von und in Luzern. Die genannten führen Kollektiv-
untersehrift. Geschäftslokal: Stauffaeherstrasse 41, in Zürich 4. (eigene
Bureaux).
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28. Februar. Getreide-Import A.-G. (Society Anonyme d'Iinpor-
tatlon de Circles) (Grain Import Limited), in Zürich (S. 11. A. B. Nr. 243
vom 17. Oktober 1933, Seite 2418). Durch Beschluss der Generalversammlung

vom 6. Januar 1934 wurden die Gesellschaftsstatuten revidiert. Die
bisher publizierten Bestimmungen erfahren dadurch folgende Aenderungcn:
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber gerichtlich
und aussergerichtlich. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft

führen der Präsident oder der Vizepräsident des Verwaltungsrates
kollektiv mit einem andern Mitglied desselben. Der Vcrwaltungs-
rat kann auch Personen ausserhalb seiner Mitte bezeichnen, welchen
die rechtsverbindliche Unterschrift fiir die Gesellschaft oder das Hecht, die
Firma derselben per Prokura zu zeichnen, zusteht. Dieses Recht darf jedoch
nur durch Kollcktivuuterschrift von je zwei Berechtigten ausgeübt werden.
Die Generalversammlung kann bcscliliesscn, dass ein oder mehrere Vcrwal-
tungsratsmitgliedcr die Direktion bilden oder ihr angehören sollen. Zurzeit
führen Kollektivuntersehrift der Präsident des Verwaltungsrates, Dr. Leo
Büttner, Advokat, von und in Basel, oder der Vizepräsident, Rudolf
Hartmann, deutscher Staatsangehöriger, Direktor, in Berlin, je kollektiv mit
einem der übrigen Verwaltungsratsmitglieder: Eugen Weber, Sekretär und
Direktor der Gesellschaft, von Menziken, in Rüschlikon, Traugott Schaefer-
Grcsly, Direktor, von Scltisberg (Baselland), in Rüselilikon, Josef A.
Steinhardt, Direktor, deutscher Staatsangehöriger, in Berlin. Als weiterer Direktor

ebenfalls mit KollekLivuntcrschrift wurde ernannt Hans Hennann,
Kaufmann, von und in Zürich.

28. Februar. Landwirtschaftliche Genossenschaft Wasterklngen, in
Wasterkingen (S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. März 1930, Seite 541). Theodor
Spiihler ist aus dem Vorstand ausgeschieden; dessen Unterschrift ist
erloschen. Neu wurde an seiner Stelle in den Vorstand und zugleich als Aktuar
gewählt Oskar Rutschmann-Spühler, Landwirt, von und in Wasterkingen.
Präsident und Aktuar führen Kollektivuntcrschrift; der Verwalter zeichnet
einzeln.

28. Februar. Schweizerische Bodenkredit-Anstalt, Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1934, Seite 73). Friedrich

Autenrieth ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden.
An seiner Stelle wurde neu in den Verwaltungsrat ohne Unterschriftsberechtigung

gewählt Heinrich Blass, stellvertretendes Mitglied der Generaldirck-
tion der Schweiz. Kreditanstalt, von und in Zürich.

28. Februar. Angestellten-Wohlfahrtsfond des Sporthauses Frltsch & Co.,
Stiftung, mit Sitz in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20. Januar 1923, Seite
155). Jean Fritsch und Hans Ederer sind aus dem Stiftungsrat ausgeschieden;

deren Unterschriften sind erloschen. Hans Fritsch, bisher Beisitzer,
Kaufmann, von und in Zürieh, ist zum Präsidenten ernannt worden. Neu
wurden in den Stiftungsrat gewählt: Moritz Reinke, Kaufmann, von Kaufdorf

(Bern), in Zürich, als Quästor, und Fritz Eckert-Fritsch, Kaufmann, von
und in Zürich, als Beisitzer. Der Präsident oder der Beisitzer führt mit dem
Quästor Kollektivunterschrift.

28. Februar. Arbeiter-Wohlfahrtsfond des Sporthauses Fritsch & Co.,

Stiftung, mit Sitz in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20. Januar 1923, Seite
156). Jean Fritseh und Albert Landolt, letzterer infolge Todes, sind aus dem
Stiftungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Hans
Fritsch, bisher Quästor, ist zum Präsidenten des Stiftungsrates ernannt worden.

Neu wurden in den Stiftungsrat gewählt: Fritz Eckert-Fritsch,
Kaufmann, von und in Zürich, als Quästor, und Emil Merk, Ausläufer, von Zürich,
in Dietikon (Zürich), als Beisitzer. Präsident oder Quästor zeichnen mit dem
Beisitzer kollektiv.

Baugesehäft. — 28. Februar. Die Firma Hermann Honegger,
inZürich 11 (Oerlikon) (S. H. A. B. Nr. 105 vom 7. Mai 1930, Seite 977),
Baugeschäft, verzeigt als Geschäftslokal: Sehuppisstrasse 4, woselbst der
Inhaber auch wohnt.

Baugeschäft. —28. Februar. Gebr. Halter, in Zürich 11 (Schwamen-
dingen) (S. H. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1930, Seite 881), Baugesehäft.
Der Kollektivgesellschafter Gotthilf Hallcr-Oehler ist nun Bürger von Zürich
und wohnt in Zürich 11. Das Geschäftslokal befindet sich infolge behördlicher

Strassenumbenennung nunmehr Tulpenstrasse 18.

Technisches Bureau. — 28. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Firma E. Krebs & Co. vorm. Kaegi & Krebs, in Dietlikon

(S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1934, Seite 521), technisches Bureau,
ist der Gesellsehafter Gottfried Sailenbach ausgeschieden; dessen Komman-
ditbeteiligung ist erloschen.

28. Februar. Die Immobiliengenossenschaft Altstetten-Zürieh, in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 44 vom 23. Februar 1932, Seite 454), verzeigt als Geschäftslokal:

Neue Beckenhofstrasse 47, in Zürich 6.
Restaurant. —28. Februar. Die Firma Albert Peter, in Pfäffikon

(S. H. A. B. Nr. 304 vom 28. Dezember 1929, Seite 2560), Bäekerei,
Konditorei und Spezercihandlung, hat ihr Domizil und Gesehäitslokal, sowie den
Wohnort des Inhabers verlegt nach Andelfingen. Die Gesehäftsnatur ist
abgeändert auf: Restaurationsbetrieb, zur Bierhallc,

Holzbildhauerei, Drechslerei. — 28. Februar. Die Firma Eug.
Morell, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 138 vom 14. Juni 1918, Seite 957),
Holzbildhauerei, hat ihren Sitz nach Wallisellen, Opfikonerstrasse 61,
verlegt, woselbst der Inhaber auch wohnt. Die Geschäftsnatur wird erweitert

auf Drechslerei.
Maschinen, Werkzeuge, Metalle.—28. Februar. Gebrüder Gauss,

in Zürich 11 (Seebach) (S. H. A. B. Nr. 1 vom 3. Januar 1929, Seite 2),
Maschinen und Werkzeuge, altes Eisen und Metalle. Die Gesellschafter
Johannes Gauss und Christian Gauss wohnen in Zürieh 6. Das Geschäftslokal

befindet sich infolge behördlicher Strassenumbenennung Schaffhauser-
strasse 472.

Nährmittel, Bekleidungsartikel usw.—28. Februar. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Egli & Co. Reformhaus, in Zürich 1 (S. H.
A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1933, Seite 12), verzeigt als nunmehrige
Geschäftsnatur: Reformhaus für Nährmittel, Bekleidungsartikel en gros und
Artikel für Gesundheitspflege, Korsettfabrikation.

Kinematograph. — 28. Februar. Giuseppe Rewinzon, von Russo
(Tessin), in Zürich 6, und Jonas Rewinzon, von Zürich, in Zürich 6, haben
unter der Firma Giuseppe & J. Rewinzon, in Zürich 10 (Wipkingen), eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Dezember 1932 ihren
Anfang nahm. Zwischen dem Gesellschafter Giuseppe Rewinzon und desen
Ehefrau Celia geb. Balmelli besteht vertragliche Gütertrennung. Betrieb
des Kinotheaters Nordstern. Röschibachstrasse 71.

Rcklamcartikcl. —28. Februar. Die Firma Otto Gut,in Winlerlluir 1

(S. II. A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1933, Seile 1374), Fabrikation von und
Handel in Reklamcartikeln, ist infolge Uebcrgaugos des Geschäftes in Aktiven

und Passiven an die Firma «Arnold Maurer », in Wintcrlliur 1, erloschen.
Inhaber der Finna Arnold Maurer, in Wintcrthur 1, ist Arnold Maurer,

von Basel, in Wintcrthur 2. Die Firma erteilt Einzelprokura an Betty Maurer
geb. Bosshard, von Basel, in Wintcrthur. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Finna « Otto Gut». Fabrikation von und Handel
in Reklame-und Massenartikeln, Schaufenster- und Fassadenbcleuchtnngen;
Seliaufensterdckorationen, Inseratenverkelir. Teclinikumstrassc 92.

Antiquariat, Edelmetalle. —28. Februar. Die Firma Isak Goldsand,

in Zürich 1 (S. II. A. B. Nr. 252 vom 28. Oktober 1930, Seite 2198),
Antiquariat und Handel in Edelmetallen, ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Restaurant. —28. Februar. Die Firma Maria Grassl, in Wintcrthur 1

(S. II. A. B. Nr. 53 vom 3. März 1928, Seite 424), Restaurationsbetrieb zum
«Commcrcio », ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges der
Inhaberin erloschen.

Staubsauger. —28. Februar. Die Firma Hans Grundherr, in Zürieh 6

(S. H. A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1933, Seite 238), Vertrieb von stromlosen

Staubsaugern, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
Bonneterie. —28. Februar. Die Firma Emmy Oetiker, in Morgen

(S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1927, Seite 18), Bonneterie, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges der Inhaberin erloschen.

Zimmerei, Schreinerei usw. — 28. Februar. Die Firma J. J. Ott,
in Turbcnthal (S. H. A. B. Nr. 2 vom 5. Januar 1914, Seite 9), mechanische
Zimmerei, Schreinerei und Glaserei, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Wäsche und Leinenwaren. — 28. Februar. Die Finna Hans Stoll,
vorm. E. Stoll-Schlatter, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. November
1929, Seite 2204), Wäsche und Leinenwaren, ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Restaurant. — 28. Februar. Das Geschäftslokal der Firma Ernst
Weber, in Zürich 7 (Witikon) (S. H. A. B. Nr. 38 vom 15. Februar 1933, Seite
373), Betrieb des Restaurants zur Post, befindet sich infolge behördlicher
Strasscnumnummerierung Witikonerstrasse 400.

Elektrische Installationen, Uhren. — 28. Februar. Die Firma
Albert Krebs, in Pfäffikon (S. H. A. B. Nr. 52 vom 4. März 1919, Seite 346),
elektrisches Installationsgcschäft, ist infolge Ueberganges des Geschäftes
in Aktiven und Passiven an die Firma « A. Krebs & Sohn » erloschen.

Albert Krebs, Vater, und Albert Krebs, Sohn, beide von und in Pfäffikon,

haben unter der Firma A. Krebs & Sohn, in Pfäffikon, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1934 ihren Anfang nahm.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «Albert
Krebs». Uhrenliandlung, elektrisches Installationsgcschäft. Hochstrassc.

Malergesehäft. — 28. Februar. Die Firma Ruckstuhl & Staub, in
Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 255 vom 31. Oktober 1922, Seite 2077), Dekora-
tions- und Flachmalerei, Gesellschafter: Paul Ruckstuhl und Ernst Staub,
ist infolge Auflösung dieser Kollektivgescllschaft erloschen. Aktiven und
Passiven gehen an die Firma «Paul Ruekstuhl, vorm. Ruckstulil & Staub»,

i in Zürich 2, über.
Inhaber der Firma Paul Ruckstuhl, vorm. Ruckstuhl & Staub, in Zürich 2,

ist Paul Ruckstuhl, von Zürich und Wintcrthur, in Zürich 2. Diese Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgescllschaft
«Ruckstuhl & Staub », in Zürieh 2. Dekorations- und Flaclimalerei.
Zellerstrasse 10.

28. Februar. Die Firma Joh.' Jacob Pfenninger, Goldschmied, in Wetzi-
kon (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1926, Seite 76), Goldschmied, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

28. Februar. Die nachfolgenden drei in Zürich 11 (Scebacli) domizilierten
Firmen verzeigen infolge behördlicher Strassenumnummericrung als

Geschäftslokal:

1. Haushaltungsartikel. —Ludwig Blättler-Handschin (S. FI. A. B.
Nr. 216 vom 15. September 1933, Seite 2170), Fabrikation von und Handel
in Haushaltungsartikcln, Schaffhauserstrasse 479.

2. Genossenschaft der vereinigten MUchproduzenten der Sennerei
Seebach (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20. Januar 1923, Seite 156), Scebach-
strasse 38.

3. Sennereigesellschaft Seebach (S. H. A. B. Nr. 198 vom 25. August
1927, Seite 1532), Sccbachstrasse 38.

28. Februar. Nachstehende, in Zürich 11 (Scliwamendingen) domizilierten
17 Firmen verzeigen infolge behördlicher Strassenumbenennung und

Häuserumnummerierung nunmehr als Geschäftslokal:

1. Immobilienverkehr. — Hans Altorfer (S. H. A. B. Nr. 238 vom
10. Oktober 1928, Seite 1939), Liegenschaftenverkehr und -Verwaltung,
Uebcrlandstrasse 32.

2. Baugenossenschaft Konkordla (S. H. A. B. Nr. 259 vom 5. November

1929, Seite 2194), Dübendorfstrasse 121.
3. Maler- und Tapezierergesehäft.—Emil Bertschy (S.U. A.B.

Nr. 33 vom 10. Februar 1932, Seite 348), Maler- und Tapezierergeschäft,
Uebcrlandstrasse 35.

4. Baugeschäft. — Bonomo & Plccolin (S. H. A. B. Nr. 231 vom
3. Oktober 1930, Seite 2017), Baugeschäft usw., Ueberlandstrassc 105.

5. Restaurant, Bäckerei. — Samuel Briitsch (S. H. A. B. Nr. 300
vom 23. Dezember 1926, Seite 2228), Betrieb des Restaurants z. Blume und
Bäckerei, Winterthurerstrasse 534.

6. Baugesehäft. — Gebrüder Hauser (S. H. A. B. Nr. 35 vom 12.
Februar 1930, Seite 315), Baugeschäft, Saatlcnstrasse 18.

7. Baugeschäft. — M. Koch-Eble (S. II. A. B. Nr. 274 vom 23.
November 1926, Seite 2051), Baugeschäft usw., Frohburgstrasse 309.

• 8. Konsumverein Schwamendlngen (S. H. A. B. Nr. 296 vom 18.
Dezember 1933, Seite 2982), Winterthurerstrasse 511.

9. Spezialwcrkzeugc. — Joseph Krebser (S. H. A. B. Nr. 88 vom
15. April 1933, Seite 916), Handel in Spezialwerkzeugen usw., Winterthurerstrasse

420.
10. Baugeschäft. — Helene Merletti-Amsler (S. H. A. B. Nr. 143

vom 22. Juni 1933, Seite 1506), Baugeschäft, Dübendorfstrasse 121.
11. Milchgenossenschaft Schwamendlngen (S. H. A. B. Nr. 174 vom

29, Juli 1926, Seite 1383), Dübendorfstrasse 59.
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12. Metzgerei. — Hans Müller (S. H. A. B.Nr. 10 vom 15. Januar
1931, Seite 83), Metzgerei, Winterthurerstrasse 460.

13. Autotransportc, Kies. — Johann Oberholzer-Gugolz (S. H.
A. B. Nr. 219 vom 19. September 1930, Seite 1926), Autotransportc und Kics-
ausbeutung, Winterthurerstrasse* 341.

14. Wein. — Jean Schmid (S. H. A. B. Nr. 152 vom 2. Juli 1928, Seite
1297), Handel mit Wein usw., Hubenstrasse 19.

15. Butter-und Kochfettsicderei. — Jakob Schneider (S. H.
A.B. Nr. 203 vom 2. September 1931, Seite 1900), Butter- und Kochfett-
siederei, Stettbachstrassc 4.

16. Autoreparaturen. — Otto Schweizer (S. H. A. B. Nr. 210 vom
10. September 1931, Seite 1962), Autoreparaturwerkstatt, Uebcrland-
strasse 215, z. «Auhof».

17. Viehhandel. —- Karl Staub (S. H. A. B. Nr. 239 vom 12. Oktober

1932, Seite 2397), Viehhandel, Winterthurerstrasse 469.

28. Februar. Die nachstehenden in Zürich 11 (Scebaeh) domizilierten
33 Firmen verzeigen infolge behördlicher Strassenumbenennung folgende
neue Gcschäftslokalc:

1. Industrielle Bedarfsartikel. — Carl Bodmer (S. H.A.B.
Nr. 2 vom 5. Januar 1932, Seite 10), Handel in industriellen Bedarfsartikeln,
Schaffhauserstrasse 437.

2. Baugeschäft. — Butti & Sohn (S. H. A. B. Nr. 260 vom 6.
November 1933, Seite 2590), Baugeschäft, Schaffhauserstrasse 555.

3. Elektrotechnische Artikel usw. — Evers & Eichenberger in
Liq. (S. II. A. B. Nr. 135 vom 13. Juni 1932, Seite 1441), Handelsgeschäft in.
elektrotechnischen Fournituren und elektrischen Maschinen, Vertretungen,
Jungstrasse 5.

4. Metzgerei. — Heinrich Fehr's Erben (S. H. A. B. Nr. 131 vom
8. Juni 1932, Seite 1400), Metzgerei, Schaffhauserstrasse 438.

5. Vieh, Futterwaren. — Jakob Frischknecht (S. H. A. B. Nr. 74
vom 31. März 1932, Seite 758), Vieh- und Futterwarcnhandlung, Käshalden-
strasse 20.

6. A. Glutz & Co. Maschinenfabrik (S. II. A. B. Nr. 70 vom 25. März
1929, Seite 606), Bölstcrlistrasse.

7. Glas-und Spicgclmanufaktur. — Grambach & Co.

Aktiengesellschaft (S. H. A. B. Nr. 195 vom 24. August 1931, Seite 1841), Betrieb
eines Glas- und Spiegelmanufakturgeschäftes usw., Bahnhaidenstrassc 14.

8. Holz und Kohlen. — Arnold Hagmann (S. H. A. B. Nr. 2 vom
4. Januar 1933, Seite 13), Holz- und Kohlenhandlung, Felsenrainstrasse 13.

9. Motorräder, Velos, Nähmaschinen usw.—Albert Hoeffleur
(S. H. A. B. Nr. 244 vom 18. Oktober 1927, Seite 1841), Motorräder-, Velo-,
Nähmaschinen- und Grammophonhandlung, Friesstrassc 19.

10. Sanitäre Anlagen, Zentralheizungen. — Fritz Huber
(S. H. A. B. Nr. 212 vom 15. Oktober 1932, Seite 2421), Bau sanitärer
Anlagen und Zentralheizungen, Grünhaidenstrasse 40.

11. Metzgerei. — Hans Huber (S. H. A. B. Nr. 162 vom 14. Juli
1927, Seite 1301), Metzgerei, Friesstrasse 18.

12. Bäckerei, Konditorei. — Robert Kermes (S. H. A. B. Nr. 157t
vom 8. Juli 1927, Seite 1258), Bäckerei und Konditorei, Schaffhauserstrasse

412. >

13. Spczereien. — Heinrich Kern-Moser (S. H. A. B. Nr. 207 vom
5. September 1927, Seite 1585), Spezereihandlung, Schaffhauserstrasse 518.

14. Fuhrhalterei. —Ernst Kuhn (S. H. A. B. Nr. 264 vom 10.
November 1932, Seite 2625), Fuhrhalterei, Schaffhauserstrasse 413.

15. Landwirtschaftliche Genossenschaft Seebach (S. H. A. B. Nr. 221

vom 21. September 1933, Seite 2226), Ausserdorfstrasse 19 (Wohnung des
Präsidenten Johann Siegfried).

16. Zeichen- und Malgebrauehsgegcnstände. — Marabuwerke
Aktiengesellschaft, Tamm, Zweigniederlassung Seebach (S. H. A. B. Nr. 95

vom 25. April 1932, Seite 993), Herstellung und Vertrieb von Zeichen- und
Malgebrauchsgegenständen, Andreasstrasse 7/9.

17. Spczereien. —• Oskar Meier-Steiger (S. H. A. B. Nr. 20 vom
27. Januar 1931, Seite 169), Spezereihandlung, Friesstrasse 42.

18. Wäsche. — Moser & Cie. (S. H. A. B. Nr. 144 vom 25. Juni 1931,
Seite 1390), Fabrikation von und Handel in Wäsche, Bahnhaidenstrasse 27.

19. Neue Baugenossenschaft Seebach (S. H. A. B. Nr. 247 vom 21.
Oktober 1933, Seite 2461), Felscnrainstrasse 4.

20. Steppdecken, Daunendecken, Matratzenschoner. —
Neukomm & Co. (S. H. A. B. Nr. 300 vom 24. Dezember 1925, Seite 2150),
mechanische Steppdecken-, Daunendecken- und Matratzenschonerfabrika-
tion, Eisfeldstrasse 13.

21. Elektrische Installationen. — Emil Oberhänsli (S. H. A. B.
Nr. 286 vom 6. Dezember 1927, Seite 2144), elektrische Installationen und
Eisenwarcnhandlung, Friesstrasse 41.

22. Spczereien, Wein, Kolonialwaren usw. — Emil Peter
(S. H. A. B. Nr. 201 vom 29. August 1927, Seite 1553), Spezcrei-, Wein-
und Kolonialwarenhandlung, Comestibles usw., Schaffhauserstrasse 440.

23. Baugeschäft. — J. Pini & Sohn (S. H. A. B. Nr. 45 vom 23.
Februar 1933, Seite 445), Baugcsehäft für Hoch- und Tiefbau, Jungholzstrasse

60.
2-1. Metzgerei. — Hans Rich (S. II. A. B. Nr. 262 vom 5. November

1927, Seite 1969), Metzgerei, Schaffhauserstrasse 414.
25. SKAG Steuerungen & Kuppelungen A.-G. Seebach (S. H. A. B.

Nr. 260 vom 6. November 1933, Seite 2589), Andreasstiasse 7/9.
26. Schreinerei. — Gottlieb Spiess, (S. H.A. B.Nr. 11 vom 15.

Januar 1930, Seite 95), mcchauisehe Bau- und Möbelschreinerei, Binzmühlc-
strasse 54.

27. «Turmac» Compagnie de tabacs turco-macddoniens S. A. (S. H.
A. B. Nr. 221 vom 21. September 1932, Seite 2273), Friesstrasse 34.

28. Mcrccric, Bonneteric, Manufakturwaren. — Emil Weber-
Biichi (S. II. A. B. Nr. 206 vom J.September 1927, Seite 15S2), Mcrccrie,
Bonnctcric und Manufakturwaren, Schaffhauserstrasse 433.

29. Automobilzubchör. — Otto Weidmann-Rathgeb (S. H. A. B.
Nr. 243 vom 17. Oktober 1932, Seite 2426), Handel in Automobilzubehör,
BirchStrasse 255.

30. Mechanische Schreinerei. — Hans Zimmermann (S. H. A. B.
Nr. 304 vom 28. Dezember 1927, Seite 2281), mechanische Schreinerei,
Stoffelstrassc 13.

31. Elektrische Anlagen. — Hans Burkhardt (S. H.A. B.Nr. 11

vom 15. Januar 1932, Seite 114), elektrische Anlagen, Felsenrainstrasse 4,
32. Holz und Kohlen.— Emil Götz-Meili (S. H.A. B.Nr. 144 vom

23. Juni 1927, Seite 1158), Holz- und Kohlenhandlung, Bierdepot,
Schaffhauserstrasse 455.

33. Josef Sigrlst, Apotheke (S. H. A. B. Nr. 163 vom 15. Juli 1932,
Seite 1742), Schaffhauserstrasse 437.

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

Optische und photographische Artikel usw. — 1934 21.
Februar. Die Einzelfirma Edmond Burren, Handel mit optischen Artikeln
und Reparaturen, in Biel (S. H. A. B. Nr. 292 vom 12. Dezember 1928,
Seite 2351), befasst sich nun ausserdem noch mit dem Verkauf photogra-
phischer Artikel und der Besorgung aller Arbeiten für den Amatcurphoto-
graphen.

Immobilienverwaltung. — 26. Februar. Lanz & Cie., elektrische
Unternehmungen, Kommanditgesellschaft, in Biel (S. H. A. B. Nr. 183

vom 8. August 1927, Seite 1441). Die Gesellschaft befasst sich nun nur
noch mit der Verwaltung, Vermietung und eventuell Veräusserung der
in ihrem Eigentum stehenden Liegenschaft Zentralstrasse 11.

26. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Manufacture de

Montres Orvin, Uhrenfabrikation, speziell der Marke Orvin, Kauf und
Verkauf von Uhren und anderen Artikeln der Uhrenindustrie, in Biel (S. H.
A.B. Nr. 186 vom 11. August 1922, Seite 1565), verzeigt Geschäftsdomizil
an der Gurzelenstrasse 16.

26. Februar.. Manufacture de Montres Hafis, Uhrenfabrikation, speziell
der Marke Hafis, und Kauf und Verkauf von Uhren und anderen Artikeln
der Uhrenindustrie, Aktiengesellschaft, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 186

vom 11. August 1922, Seite 1565). Die Gesellschaft verzeigt Domizil an
der Gurzelenstrasse 16.

26. Februar. Die Kollektivgesellschaft Arth. Racine & G. Grillon,
Nouvelle Teinturerie de Bienne, in Biel (S. H. A. B. Nr. 215 vom 14.
September 1932, Seite 2188), hat sich infolge Austrittes des Gesellschafters
Germain Grillon aufgelöst. Aktiven und Passiven sind übergegangen an die
Einzelfirma «Arthur Racine», in Biel.

Inhaber der Einzelfirma Arthur Racine, in Biel, ist Arthur Racine, von
Lamboing, in Biel. Die Einzelfirma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgescllschaft «Arth. Racine & G. Grillon, Nouvelle
Teinturerie de Bienne », in Biel. Färberei und chemische Waschanstalt;
Kunststopferei und Dampfbügelanstalt. Neumarktstrasse 10.

Schokolade, Fondants, Pralines. — 26. Februar. Inhaber der
Einzelfirma Ernest Mathez, in Biel, ist Ernest Mathez, von Tramclan-dessus,
in Biel. Fabrikation und Verkauf von Schokolade, Foudants und Pralines.

IHohlenweg 14.
26. Februar. Jacobi-Burger-Stiftung, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 87

vom 14. April 1928, Seite 739). Die Mitglieder des Stiftungsrates: Hermann,
Hugo und Werner Jacobi, sind nun ausser in Günsberg auch noch in Biel

j heimatberechtigt.' 26. Februar. Pianofabrik Symphonia Aktiengesellschaft, in Biel (S. H.
A. B. Nr. 103 vom 3. Mai 1928, Seite 874). Hans Brügger ist infolge Todes
aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Er ist nicht ersetzt worden.

Fuhrhalterei, Brennmaterialien usw. — 26. Februar. Jakob
Bertschi, Aktiengesellschaft, Fuhrhalterei, Camionnage, Brennmaterialien-
und Kiesgrubengesehäft, in Biel (S. H. A. B. Nr. 24 vom 30. Januar 1929,
Seite 204). Die Gesellschaft hat das Kiesgrubengesehäft aufgegeben.

Sportartikel, Herrenkonfektion. — 27. Februar. Inhaber der
Einzelfirma Carl Berger, mit Sitz in Biel, ist Carl Berger, von und in Biel.
Sportartikel und Herrenkonfektion. Untergasse 16.

Spezereien. — 27. Februar. Die Einzelfirma Cäsar Steinegger-Wolf,
mit Sitz in Bözingen, Spezereihandlung (S. H. A. B. Nr. 130 vom 16. Mai
1895, Seite 547), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Restaurant. — 28. Februar. Die Einzelfirma Luigi Maro, Betrieb
des Restaurant de la Comete, in Biel (S. H. A. B. Nr. 301 vom 23. Dezember
1932, Seite 3014), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Fussbodenreinigung. —28. Februar. Inhaber der Einzelfirma Roger
Saner, in Biel, ist Roger Saner, von Trimbach (Solothnrn), in Biel. Detail-
und Engrosverkauf verschiedener Patentartikel, insbesondere für. die
Fussbodenreinigung. Ring Nr. 13.

Bureau Burqdorf
Kolonialwaren, Wein usw. —12. Februar. Aus der Kommanditgesellschaft

Hödel & Co., Kolonialwaren-, Tabak-, Zigarren-, Wein- und
Bürstenhandlung, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 11 vom 16. Januar 1925), ist
der Kommanditär Paul Hodel-Gfeller infolge Todes ausgeschieden; dessen
Konnnandite ist erloschen. Als neuer Kommanditär tritt ein: Robert Schaub-
Hodel, von Häfelfingen (Baselland), wohnhaft in La Chaux-dc-Fonds,
Schwiegersohn des verstorbenen Kommanditärs und Schwager des Komplementärs

Max Paul Hödel, mit einer Summe vou Fr. 1000. Die Prokura des
Kommanditärs Paul Hodel-Gfeller ist ebenfalls erloschen.

Bure-u de Mout'.er

Horlogerie. — 31 janvier. La societe en nom collectif Brenzikofer
Frdres, ä Tavannes (F. o. s. du c. du 14 juin 1927, n° 137, page 1089), est
dissoute. La raison est radide. L'aetif et le passif sont repris par la soeidtö
anonyme « Brenzikofer Freres, Soeidte anonyme » avec siege ä Tavannes.

Sous la raison sociale Brenzikofer Frdres, Socidtd anonyme, il s'est cons-
titue une societe anonyme avec siege ä Tavannes. Les Statuts portent
la date du 25 janvier 1934. La durde de la socidtd est illimitee. Elle a pour
but la fabrication et le commerce d'artieles d'horlogerie et de tous autres
articles dont tout ou partie de la fabrication rentre dans l'industrie horlogere.
Cette societe reprend et continue 1'entreprise exploits jusqu'ici par la societd
en nom collectif «Brenzikofer Freres», avec siege ä Tavannes (F. o.s. du c.
du 14 juin 1927, n° 137, page 1089), dont eile reprend l'aetif et le passif
saus cxceptiou suivaut bilan de reprise au 31 dccembre 1933. L'aetif (caisse,
merchandises, mobiliers, titres et ddbiteurs) s'dleve ä fr. 103,734.55. Le passif
(banques, crdanciers, effets ct acceptations) s'eleve au meme niontant. II
n'est pas paye de prix pour cette reprise. Le capital social est fixe äfr. 50,000,
divisc en 50 actions nominatives de fr. 1000 chaeune, enticrement libdrees.
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Los publications prescrites • par les dispositions legales auront lieu dans la
Feuille officielle suissc du commerce. La socictü est administröe par un con-
scil d'administration compose de 1 ä 3 membres. Actuelleinent le conseil
d'administration n'est compose que de 2 membres, savoir: President: Robert
Brenzikofer, originaire de Niedcrliünigen, fabrieant, ä .Tavannes; secretaire:

Rene Brenzikofer, originaire de Niederlninigen, fabrieant, ä Tavannes.
La socidte est engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature individuelle de elia-
cun des 2 administrateurs prenommös. Les bureaux de la sociötö sont ä
Tavannes.

Bureau Thun

Holzhandlung usw. —28. Februar. Die Einzelfirma Samuel Fahrn!,
Holzhandlung und Sägerei, mit Sitz in Eriz (S. H. A. B. Nr. 110 vom 30. April
1912, Seite 770), wird infolge Verkaufs des Geschäftes gestrichen.

Restaurant. — 28. Februar. Inhaberin der Firma Margrlt Künzll,
in Thun, ist Fräulein Margrith Künzli, von Zäziwil, wohnhaft in Thun.
Betrieb des Restaurant zum Ricdhof. Ried/Thun.

Bureau Traciiselwald •

28. Februar. Die. Vleiizuchtgenossenschaft Lützclflüh, mit Sitz in
Lützelflüh (S. H. A. B. vom 3. Februar 1926, Nr. 27, Seite 198), hat in ihrer
Hauptversammlung vom 20. Februar 1934 den. Vorstand neu bestellt und
in denselben gewählt: am Platz des Ernst Neuenschwandcr als Präsident:
Alfred Kauer, von Trachselwald, Landwirt, in Flühlen, Gemeinde Lützclflüh,

und am Platz des Fritz Keller als Vizepräsident und Kassier: Gottfried
Stalder, von Sumiswald, Landwirt, auf dem Ramisberg, Gemeinde Lützelflüh.

Sekretär bleibt der bisherige Hans Bärtsclii. Der Präsident oder
Vizepräsident zeichnet mit dem Sekretär kollektiv zu zweien. Die Unterschriften
von Ernst Neuensehwander und Fritz Keller sind erloschen.

Freiburg — Fribourg — Frlburgo
Bureau Murlen (Bezirk See)

Baumwolle, Leinen waren. — 1934. 27. Febniar. Die Firma
Alfred Gerber, Baumwolle lind Leinenwarenhandlung, in Kerzers (S. H. A. B.
Nr. 376 vom 21. Oktober 1902, Seite 1501), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Witwe
Lina Gerber», in Kerzers.

Inhaberin der Firma Witwe Lina Gerber, in Kerzers, ist Lina Gerber,

Witwe des Alfred, von Sehangnau, in Kerzers. Baumwolle-, Leinen- und
Selmhwarenhandlung. Kerzers, Burgstadt.

Solothurn — Soleure — Soietta
Bureau Ollen-Gösgen

Musikapparate, Radios. — 1934. 28. Februar. Die Firma
Wilhelm Keiser, in Ölten, Fabrikation und Handel in Musikapparaten und
Radios (S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1933, Seite. 1588), wird wegen
Aufgabe des Geschäfts und Wegzugs des Inhabers im Handelsregister
gelöscht. j

Lötmittel. — 1. März. Inhaberin der Firma Lommel, in Ölten, ist
Mina Lommel, deutsche Staatsangehörige, in Ölten. Vertrieb von Lötmittel.
Hübelistrasse 25. 1 * " "3 ') ' ' ' >"

Parfümerien, Spezereien. — 1. März. Inhaber der Firma
Fritz Reck-Basler, in Däniken, ist Fritz Reck, von Safenwil, in Däniken.
Vertretung in Parfümerien. Spezereihandlung.

Parfümerien. — 1. März. Inhaberin der Firma Bachmanu, in
Däniken, ist Klara Bachmann-Leuenberger, mit Zustimmung ihres Ehemannes
Johannes Bachmann, von Bot.tenwil (Aargau), in Däniken. Die Ehegatten
leben unter dem Güterstande der Gütertrennung. Fabrikation von
Parfümerien.

Bureau Stadl Solothurn

Alkoholfreie Getränke. — 23. Februar. Inhaber der Einzelfirma

August Neumann, Hans Grafs Wwe. Nachfolger, in Solothurn, ist
August Neumann, deutscher Staatsangehöriger, in Solothurn. Fabrikation
von alkoholfreien Getränken. Nelkenweg 1.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1934. 6. Februar. Unter der Firma Grano Kraftfutter Handeis A. G.

Basel bildet sich auf Grund der Statuten vom 30. Januar und 21. Februar
1934, mit Sitz in Basel, auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft
zum Handel mit den Futter- und Kraftfuttermitteln der Firma «Kappeler
& Schüle », in Dübendorf, insbesondere mit dem granulierten Kraftfuttermittel

Grano. Das Aktienkapital beträgt Fr. 5000, eingeteilt in 10 Namenaktien

von Fr. 500. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Als
einziges Mitglied gehört ihm an Dr. Alfred Würz, Advokat und Notar, von
Riehen, in Basel. Zum Direktor wurde ernannt Paul Willi-Lutz, Kaufmann,
von Zürich, in Hirzel. Beide führen Einzelunterschrift. Domizil: Leim-
grubenweg 16.

Bettfedernfabrik. — 23. Februar. Die Kollektivgescllschaft Gebr.

Bollag Söhne, in Basel (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1929, Seite 29),
Bettfedernfabrik, hat sich infolge Todes des Gesellschafters Ernst Bollag
aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Bollag Bettfedernfabrik Basel », in Basel.

23. Februar. Inhaber der Firma Bollag, Bettfedernfabrik Basel (Bollag,
Manufacture de Plumes et Duvets Bäle), in Basel, ist Silvain Bollag, von und
in Basel. Die Firma hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Gebr.
Bollag Söhne » übernommen. Bettfedernfabrik. Lichtstrasse 39.

23. Februar. Wohifahrtsfonds GebrUder Bollag, Bettfedernfabrik Basel,
Stiftungen Basel (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1929, Seite 29). Nachdem
die Kollektivgesellschaft «Gebr. Bollag Söhne» sich aufgelöst hat und Aktiven
und Passiven von der Firma «Bollag, Bettfedernfabrik Basel », in Basel,
übernommen worden sind, besteht das Kuratorium der Stiftung aus Silvain
Bollag, von und in Basel. Die Unterschrift von Ernst Bollag ist erloschen.

26. Februar. Unter der Firma Herrenkonfektion Zentrum A. G. Basel
bildet sich auf Grund der Statuten vom 21. Februar 1934, mit Sitz in Basel,
auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft zum An- und Verkauf
von Herrenkonfektion und zum Betrieb eines Detailgeschäftes. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 30,000, eingeteilt in 30 Namenaktien von Fr. 1000. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Ilandelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Einziges Mitglied ist Karl

Strauss-Nathan, Kaufmann, von Affoltern bei Zürich, in Zürich. Er, sowie
der Prokurist Julius J. Strauss-Mcyer, von Affoltern bei Zürich, in Basel,
führen Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Freie Strasse 2a (Laden).

.Handel mit Wertpapieren und Sachwerten, Vermögensverwaltung.

— 26. Februar. Die Strato A.'G., in'Basel (S. II. A. B. Nr. 106

vom 9. Mai 1931, Seite 1021), hat durch Revision der Statuten in der
Generalversammlung vom 27. Januar 1934 nunmehr auch den Ankauf und Verkauf
von Sachwerten in den Zweck des Unternehmens aufgenommen.

26. Februar. Die Stiftung Fürsorgefonds der Dletschy, Heusler & Co.

Aktiengesellschaft, in Basel (S. II. A. B. Nr. 213 vom 12. September 1933,
Seite 2146), Ausrichtung von Beiträgen an Angestellte und Arbeiter der Firma
Dictsehy, Heusler & Co. Aktiengesellschaft im Falle hohen Alters usw., wird
wegen der Unmöglichkeit einer weitem Zweckerfüllung mit Genehmigung des

Justizdepartementcs Basel-Stadt vom 20. Februar 1934 gelöseht.
Waren aller Art. — 26. Februar. Die Genossenschaft Meiior, in

Basel (S. H. A. B. Nr. 287 vom 7. Juli 1932, Seite 2866), Handel mit Waren
aller Art, ist durch Konkurs aufgelöst worden und wird daher von Amtes
wegen gestrichen. '

26. Februar. In der Aktiengesellschaft Schweizerische Bankgesclischaft,
in Winterthur und St. Gallen mit Zweigniederlassung in Basel (S.U.
A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1934, Seite 138), ist die bisherige Direktion in
Gcneraldirektion und Direktion ausgeschieden. Generaldirektoren mit
Kollektivuntersehrift sind die bisherigen Direktoren Paul Jaberg, Gustav
Irnigcr, Karl Bühler, Emil Bacclii und Fritz Zchnder. .<

26. Februar. Aus dem Verwaltungsrat der Fiduciaire Industrielle S. A.,
in Basel (S. PI. A. B. Nr. 175 vom 29. Juli 1927, Seile 1389), ist Dr. Otto
Pinösch infolge Todes ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An
seiner Stelle .wurde als Mitglied des Verwaltungsrates mit Kollektivunterschrift

gewählt Dr. Emil Scliucany, Rechtsanwalt, von Fetan, in Küsnacht
(Zürieh). Präsident ist das Verwaltungsratsmitglied Dr. Paul Scherrer.

26. Februar. Inhaber der Firma Robert Berger, Konzert- und Bali-
orchester Samba, in Basel, ist Robert Berger-Bürgin, von und in Basel.
Betrieb eines Konzert-und Ballorehesters. Breisacherstrassc 133..

Wirtschaft. — 27. Februar. Die Firma W. Aberle Wwe, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 293 vom 13. Dezember 1918, Seite 1926), Wirtsehafts-
betrieb, wird infolge Aufhörens des Geschäftsbetriebes und Todes der
Inhaberin von Amtes wegen gestrichen.

27. Februar. Die Kollektivgesellsehaft Danziger & Co. Grammophonfabrik

«Vollklang », in Basel (S. H. A. B. Nr. 158 vom 9. Juli 1927, Seite
1266), Fabrikation und Vertrieb der Sprechmaschinen «Vollklang », wird von
Amtes wegen gelöseht wegen Aufhörens des.Geschäftsbetriebes infolge Wegfalls

der Vertretung und Aufenthalts der Teilhaber im Ausland.

Photographische Produkte. — 27. Februar. Die Firma Jules
Roosens, in Basel (S. H. A. B. Nr. 246 vom 20. Oktober 1932, Seite 2455),
hat ihr Domizil verlegt nach Güterstrasse 86.

27. Februar. Die Aktiengesellschaft Internationale Gesellschaft für die
Industrie künstlicher Textillen, in Basel (S. H. A. B. Nr. 277 vom 25. November

1933, Seite 2760), hat in der Generalversammlung vom 30. Januar 1934
ihre Statuten revidiert. Das Grundkapital von Fr. 6,000,000 wurde dureh
Ausgabe von 120,000 Vorzugsaktien um Fr. 3,000,000 auf Fr. 9,000,000
erhöht; eingeteilt in 120,000 Vorzugsaktien von Fr. 25, 80,000 Stammaktien A
von Fr. 50 und 80,000 Stammaktien B von Fr. 25, alle auf den Inhaber. Die
ursprünglich der «Technoehemia » Aktiengesellschaft als Apportantin
zugesicherten Rechte bei Erhöhungen des Aktienkapitals sind nunmehr auf die
jeweiligen Inhaber der Aktien Nr. 1—40,000 der Kategorie B übergegangen.
Zweck der Gesellschaft ist die Beteiligung bei Unternehmungen zur Fabrikation

von Kunstseide und anderer künstlicher Textilien im Auslande. Die
übrigen Aenderungen der Statuten berühren die publizierten Tatsachen
nicht.

28. Februar. Die Firma Frei-Bau Kredit-Genossenschaft, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 184 vom 9. August 1933, Seite 1925), hat in der
Generalversammlung vom 20. August 1933 die Statuten teilweise geändert. Die
Aenderungen betreffen die publizierten Talsachen nicht. Aus dem
Verwaltungsrat (Vorstand) ist ausgeschieden Hans Locw-Kübler; seine Unterschrift
ist erlosehcn. Neu in den Verwaltungsrat wurden gewählt: Ernst Sommer,
Gewerbelehrer, von und in Basel; Gottfried Teuseher, Metzger, von und in
Seftigen; Dr. Carlo Kockel, Advokat, von Frick, in Zürieh, und Ernst Scherler,

Landwirt, von Mühleberg (Bern), in Gurwolf (Freiburg). Zum Präsidenten
wurde gewählt Ernst Sommer, zum Vizepräsidenten Dr. Kurt Lautenbach.

Präsident oder Vizepräsident zeichnen mit einem der andern Mitglieder.

Speditionsgeschäft usw. —28. Februar. In der Aktiengesellschaft
Danzas & Cle, in Basel (S. H. A. B. Nr. 93 vom 23. April 1930, Seite 860),
sind die Unterschriften der Delegierten Emil Werzinger und Philipp Grozicr
erloschen; beide bleiben Mitglieder des Verwaltungsrates. Ferner wurden
gelöseht die Prokuren Jacques Charles und Gustav Zesewitz. Es wurden
ernannt zu einem Direktor der bisherige Vizedirektor Rudolf Stammbach,
zu Vizedirektoren die bisherigen Prokuristen Dr. Willy Jennc und Nicolas
Passavant, zu Prokuristen Albert Fintsehin, von Safien, in Basel, und Gottfried

Schaub, von Basel, in Riehen. Alle zeiehnen zu zweien unter sich oder
je mit einem der übrigen Kollektivunterschriftsberechtigten.

Spedition, Kommission, Befrachtung. — 28. Februar. In der
Kommanditgesellschaft Goth& Co, in Basel (S. II. A. B. Nr. 155 vom 6. Juli
1933, Seite 1650), sind die Prokuren Robert Kappcler-Müller und Paul
Götz erloschen.

Vertretungen. — 28. Februar. Inhaberin der Firma Justina Kuppel,
in Basel, ist Justina Kuppel geseh. Senn, von Tecknau, in Basel. Vertretungen

aller Art. Weisse Gasse 2.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1934. 9. Februar. Auf Grund der Statuten vom 15. Januar 1934 hat

sich unter der Firma Immobliiengeseiischaft Esstrad A.-G.,mit Sitz in St.
Moritz, auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck der
Gesellschaft ist die Erwerbung und Verwaltung von Liegenschaften auf dem
Platze St. Moritz. Das Aktienkapital beträgt Fr. 10,000 und ist eingeteilt
in 20 voll einbezahlte und auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500.
Publikationsorgane der Gesellschaft sind das Amtsblatt des Kantons Graubünden
und « La Feuille d'avis officielle de la Röpublique et Canton de Genfive » in
Genf. Die Gesellschaft wird rechtsgültig verpflichtet durch die Kollektiv-
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Unterschrift je zweier Mitglieder des Vcrwallungsralcs.. Besteht der Ver-
waltungsrat nur aus einem Mitglied, so führt dieses Einzcluntcrschrift. Der
Vcrwallungsrat kann auch Drittpersonen mit'dcr Firmazeichnung betrauen;
er setzt diesfalls Art und Form der Zeichnung fest. Der Vcrwaltungsrat
besteht aus 1—3 Mitgliedern, und ist zurzeit wie folgt bestellt: Präsident:
Jean T.Lacour, Advokat, von und wohnhaft in Genf; Lucicn Ddsert, Bank-
dircklor, von Chdnc-Bougcrics (Genf), wohnhaft in Genf, und Frdddric
Ledere, Bankier; von und wohnhaft in Genf. Das Domizil der Gesellschaft
befindet sich in St. Moritz bei Dr. E. Töndury, Notar.

Hotel. — 27. Februar. Vital Vltal's Erben, Hotel Central, in Schuls

(S. IL A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1922, Seite 1171). Der Gesellschafter
Hermann Vital hat mit seiner Ehefrau Fortunata geb. Caviczel gemäss Ehc-
vcrlrag vom 30. Januar 1934 Gütertrennung vereinbart.

Papier-und Kunsthandlung. — 27. Februar. August Kalten-
brunner-Ruesch, vorm. W. Picker, Papeterie und Kunsthandlung, in Davos-
Platz (S. II. A. B. Nr. 270 vom 25. Oktober 1920, Seite 2025). Zwischen dem
Firmainhaber und seiner Ehefrau Paula Kaltcnbrunncr geb. Rüesch bestellt
seil dem 19. Januar 1934 vertragliche.Gütertrennung.

27. Februar. Tuffwerk Surava A.-G., mit Sitz in Surava (S. If. A. B.
Nr. 53 vom 5. März 1930, Seile 474). Einzclprokura wurde erteilt an Otto
Gulcrsohn, von Malzingen (Thurgau), in Surava.

Lavori di sterro, ripari, ecc. — 27 febbraio. Proprietario dclla
dilla Eugenlo Colombo, a Soazza, d Eugenio Colombo, di e domiciliato a
Soazza. Lavori di sterro, ripari, corrczioni fiumi.

Handels-und Fabrikationsgeschäfte.—l.März. Die«Witurmo
Aktiengesellschaft (Witurmo Limited)», in Chur (S. H. A. B. Nr. 26 vom
2. Februar 1932, Seite 269), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung

vom 20. Februar 1934 den § 1 der Statuten revidiert. Dieser lautet
nunmehr: Unter der Firma Witurmo Aktiengesellschaft (Witurmo S. A.)
(Witurmo Ltd.) besteht, mit Sitz in Chur, eine Aktiengesellschaft auf
unbestimmte Dauer, mit dem Zwecke der Durchführung Von Handels- und Fabri-
kationsgeschäftcn, der Beteiligung an solchen, sowie dem Erwerb und der
Verwaltung von Patenten und Lizenzen.

Genf — Gendve — Ginevra
Articles pour fumeurs, etc. — 1934. 24 fevrier. Suivant proeds-

vcrbal d'assemblee generale constitutive dresse par Me Philibert Cramer, no-
taire, ä Geneve, le 16 fevrier 1934, et Statuts du mdme jour, il a dtd constitud,
pour une durec illimitec et sous la raison sociale de Panco S. A., unc societe
anonyme dont le sidge est ä Geneve et dont le but est l'achat et la vente,
en gros et mi-gros, d'articlcs pour fumeurs, articles clectriqucs et leurs acccs-
soircs, articles de bureau, de maroquineric, lunettcrie, articles de nouveautes,
de fantaisie et de bazar, la representation de toutes maisons fabriquant
ou distribuant l'un ou plusicurs des articles enumeres ci-dcssus et notamment
la reprise, 1'exploitation et la misc en valcur d'un contrat de representation
passd entre la firma Müller und Grünstein, Elgcrsburger Feuerzeugfabrik,
ä Elgersburg (Thuringe), et Italo Bertini, ei-apres nomme. Le capital social
est de fr. 7500, divise en 15.actions de fr. 500 ehacune. Les actions sont
nominatives. Italo Bertini, commerfant, demeurant ü Geneve, rue des Sources 6,
fait apport ä la societe du benefice et de tous les droits et avantages d'un
contrat de representation passd entre lui et la firma Müller und Grünstein,
Elgersburgcr Feuerzeugfabrik, ä Elgersburg (Thuringe), le 27 janvier 1934,
annexe aux Statuts, qui lui assure la representation exclusive de ladite maison
pour tout le territoire de la Suisse et pour celui des zones franehes. Cet
apport est consenti et accepts pour la somme de fr. 5000, qui sera payee ä

Italo Bertini par la remise de 10 actions entierement liberees de la societe.
Les publications de la society seront valablement faites dans la Feuille d'avis
officielle du canton de Geneve. La socidtd est administree par un conseil d'ad-
ministration compose de 1 ä 3 membres. Le conseil d'administration est compose

d'un seul membre, en la personne de Vladislas Chcneval, representant
de commerce, de Plan-les-Ouates, ä Gendve, avec signature individuelle.
Bureaux de la socidtd: Rue de Rive 8.

Cafe et dpi eerie. — 27 fevrier. La raison Louis-Fran^ois
Dunand, exploitation d'un cafe et d'une epieerie, ä Moillesulaz (Thönex)
(F. o. s. du c. du 7 fevrier 1931, page 346), est radide ensuite de remise d'ex-
ploitation.

Cafd et tabacs. — 27 fevrier. Le chef de la maison Julien Perriard,
ä Moillesulaz (Thönex), est Julien-Nicolas Perriard, de Chandossel (Fri-
bourg), domieilie ä Moillesulaz (Thönex). Exploitation d'un cafe et d'un
commerce de tabacs. Moillesulaz 156.

Malles, etc. — 27 fevrier. P. Renck, fabrique de malles et articles de

voyages, ä Geneve (F. o. s. du c. du 24 septembre 1898, page 1119). Le ti-
tulairc Edouard-Paul Renck, originaire de Neuvcville (Berne), est aussi de
Geneve, et y domieilie. Les locaux de la maison sont: Rue Chaponniere 2.

Chaussurcs. —27 fdvrier. La raison Henri Koch, commerce de ehaus-
sures, ä Geneve (F. o. s. du .c. du 28 fevrier 1920, page 364), dont le titulaire
est decede, est radiee d'office ensuite de mise en faillite de sa succession.

Epieerie, primeurs. — 27 fevrier. La raison Wilhelm Mayer,
commerce d'cpiccric et primeurs, ä la Jonetion (Geneve )(F. o. s. du c. du 28 de-
cembre 1923, page 2424), est radiee ensuite du ddeds du titulaire.

Entreprisc de transports-, etc. — 27 fevrier. La raison Marcel
Bussy, entreprise de transports par autos-taxis et location, ä Gendve (F. o.
s. du c. du 11 janvier 1929, page 70), est radide ensuite de renonciation du
titulaire

Gestion de fortunes; 27 fevrier. Albert Achard, gestion de
fortunes, ä Geneve (F. o. s. du c. du 31 deccmbrc 1930, page 2676). La maison
confdrc procuration individuelle ä Mllc. Cdcilc-Suzanne-Marccllc Charricrc,
de Gendve, y domiciliec.

Cafd, etc. — 27 fevrier. Le chcf de la maison Vve Vetterll, ä Geneve,
est veuve Anna-Christine Vctterli ndc Irion, de Wagenhausen (Thurgovie),
domiciliee ä Geneve. Exploitation d'un cafd-brasscric-rcstaurant. Rue
Philippe Planlamour 19.

Confiseric-pätisseric. — 27 fdvrier. La raison Richard Roggla,
confiscrie-pälisscric, ä Gendve (F. o. s. du c. du 18 janvier 1923, page 140),
est radide ensuite du ddeds du titulaire.

Chapeaux, etc. —27 fevrier. La societe en nom collectif Garbani et
Fils, ä Geneve (F. o. s. du c. du 10 oclobrc 1929, page 2037), est dissoutc en¬

suite du ddeds de l'associd Antoine .Garbani, pdre, survenu le 8 septembre
1932. Son actif et son passif sont repris par. l'associd «Henri Garbani fils »,

ei-apres inscrit, la raison est radide.

La maison est continude, depuis le 1er janvier 1934, avec reprise de l'actif
et du passif, sous la raison Henri Garbani fils, ä Gendve, par l'associd restant,
Henri Garbani, de Gendve, y domicilid. Fabriqiie de chapeaux de paille et
feutre et casqucttes. Rue du Stand 20.

Tapis d'Oricnt. — 27 fdvrier. La socidtd en nom collectif Lacroix et

Flssd, ä Gendve (F. o. s. du c. du 17 fdvrier 1932, page 407), est ddclarde dis-
soute depuis le 23 fdvrier 1934. Son actif et son passif sont repris par l'associd
«Francis Lacroix », ci-aprds inscrit, cette socidtd est radide.

La maison est continude, depuis le 23 fdvrier 1934, avec reprise de l'actif
et du passif, sous la raison Francis Lacroix, ä Gendve, par l'associd Francis-
Henri Lacroix, de nationalitd frangaise, domicilid ä Gendve. Commerce de

tapis d'Oricnt. Ruc de la Corraterie 16. - -
27 fdvrier. Socidtd Immobilere Rive Bleue, socidtd anonyme ayant son

sidge ä Chambdsy (Pregny) (F. o. s. du e. du 30 avril 1926, page 789). Adresse
actuclle de la socidtd: Chambdsy-Pregny, chez Jean Amstutz.

27 fdvrier. Socidtd Immobilidre Rue de Carouge 65, lettre A, socidtd

anonyme ayant son siege ä Gendve (F. o. s. du e. du 7 avril 1930, page 745).
Rend Murset, unique administrateur inscrit, est domicilid ä Geneve. Adresse
actuelle de la societd: Route de Florissant 93, chez l'administrateur.

27 fevrier. Socidtd Immobilidre Rue de Carouge 65, lettre B., socidtd
anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 7 avril 1930, page 745),
Rend Murset, unique administrateur inscrit, est domicilid ä Geneve. Adresse
actuelle de la socidtd: Route de Florissant 93, chez l'administrateur.

27 fdvrier. Socidtd Immobilidre Euterpe, socidtd anonyme ayant son sidge
ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 janvier 1929, page 82). Rend Murset, unique
administrateur inscrit, est domieilie ä Gendve. Adresse actuelle de la societe:
Route de Florissant 93, chez l'administrateur.

27 fevrier. Socidtd Immobilidre Rue Prdvost Martin Lettre L, soeietd

anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 fdvrier 1931, page 269).
Rend Murset, unique administrateur inscrit, est domicilid ä Gendve. Adresse
actuelle de la socidte: Route de Florissant 93, chez l'administrateur.

27 fevrier. Socidtd Immobilidre Rue Prdvost Martin Lettre M, societd

anonyme ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 fevrier 1931, page 269).
Rene Murset, unique administrateur inscrit, est domieilie ä Geneve. Adresse
actuelle de la socidte: Route de Florissant 93, chez l'administrateur.

27 fevrier. Dans son assemblee gdndrale extraordinaire du 17 fevrier
1934, dont le proces-verbal a ete dresse par Me Rehfous, notaire, ä Gendve,
la Socidtd Immobilidre Rue Jean-Charles N° 40, societe anonyme ayant son
siege ä Geneve (F. o. s. du e. du 1er aoüt 1927, page 1402), a nomme comme
administrateur unique, avec signature sociale, Antoine Perrier, negociant,
de Carouge, ä Geneve, en remplacement de Pierre Nobile, administrateur
demissiönnaire,'lequel est radie et dont les pouvoirs sont eteints. Adresse
actuelle de la societe: Rue du 31 decembre 51, chez l'administrateur.

j 27 fdvrier. Socidte Immobilidre « Sous Bois », societe anonyme avant son
siege ä Cointrin (Meyrin) (F. o. s. du e. du 20 septembre 1918, page 1502).
Marcel Walde, employe postal, de et ä Geneve, a ete nomme unique administrateur,

avec signature sociale, en remplacement de Susanne Walde nee
Bratschi, decedee, laquclle est radiee et ses pouvoirs eteints. Adresse de la
societe: Cointrin, ehez Edmond Bedat.

27 fevrier. La Socidtd Immobilidre Dancet-Ecole, soeiete anonyme ayant.
son siege ä Gendve (F. o. s. du e. du 7 juillet 1922, page 1332). Gustave
Amblet, comptable, de Chene-Bourg, ä Gendve, a ete nomme unique administrateur,

avec signature sociale en remplacement de Joseph-Aristide Chomety,
administrateur decedd, lequel est radie et ses pouvoirs eteints. Adresse
actuelle de la socidte: Rue du Stand 57 (regie C. et E. Bory).

27 fevrier. Suivant proces-verbal d'assemblee generale extraordinaire
du 15 fevrier 1934, dressd par M® Gustave Martin, notaire, ä Geneve, la
Societd Immobilidre de la Rose Mardchala, societd anonyme ayant son siege
jusqu'ici ä Versoix (F. o.s. du c. du 25 novembre 1927, page 2079), a mo-
difie ses Statuts en ce sens que le siege social est transfere ä Geneve. Dans
la meme assemblee, Jacques L'Huillier, regisseur, de et ä Geneve, a etd nomme
administrateur; en remplacement de Gino Vuagnat, demissiönnaire, lequel
est radie et ses pouvoirs eteints. Le conseil d'administration se compose ac-
tuellemcnt de Jean L'Huillier (inscrit^ president, Jacques L'Huillier, sus-
nommd, et Pierre L'Huillier "(inscrit), secretaire, lesquels signent collective-
ment ä deux. Adresse de la soeield: Rue Jean Petitot 5 (regie J.-Th". L'Huillier

et ses fils).

27 fevrier. L'adresse actuelle des societes anonymes -suivantes est: Rue
Verdaine 2 (regie H. Wakker):

1. Socidtd de l'Esplanade, ü Geneve (F. o. s. du c. du 13 fevrier 1926,
page 269).

2. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 25, a Geneve (F. o. s. du c. du
24 janvier 1928, page 143).

3. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 26, ä Geneve (F. o. s. du c. du
24 janvier 1928, page 143).

4. Societe Anonyme des Deux Pares N° 27, ä Geneve (F. o. s. du c. du
24 janvier 1928, page 143).

5. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 29, ä Geneve (F. o. s. du c. du
11 fevrier 1927, page 248).

6. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 30, ä Gendve (F. o. s. du c. du
17 aoüt 1933, page 1983).

7. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 31, ä Geneve (F. o. s. du c. du
11 fevrier 1927. page 248).

8. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 32, ä Geneve (F. o. s. du c. du
11 fevrier 1927, page 248).

9. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 33, ä Geneve (F. o. s. du c. du
11 fevrier 1927, page 248).

10. Socidtd Anonyme des Deux Pares N° 35, ä Gendve (F. o. s. du c. du
4 juin 1930, page 1181).

11. Terrains petrolif eres. — Petrolimof S. A., ä Geneve (F. o. s. du
c. du 14 avril 1925, page 625).

12. Socidtd Anonyme Villa Montaldgre-La-Rive, ä Geneve (F. o. s. du
c. du 15 avril 1926, page 681).
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Berner Oberland-Bahnen

314% Hypothekaranleihen vom 30. Juni 1895 (Fr. 990,000)
414% Anleihen vom 15. November 1930 (Fr. 3,000,000)

Gemäss der Verordnung betreifend die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihensobligationen, vom 20. Februar 1918 nebst Ergänzungen vom 25. April
1919, 20. September 1920 und 29. November 1932, werden die Obligationäre
eingeladen, an den am Dienstag, den 20. März 1934, nachmittags 2% Uhr
S'räsenzliste von 2 Uhr an), im Kasino, Kleiner Saal, im I. Stock, Eingang

errengasse, in Bern, unter der Leitung des unterzeichneten Instruktionsrieliters
stattfindenden

Obiigationärversammlungen
mit anschliessender getrennter Abstimmung teilzunehmen zur Bcschluss-
fassung über folgende Anträge:

I. betr. das 3%% Hypothekaranleihen vom 30. Juni 1895:
A. Gruppe der noch nicht ausgelosten Obligationen:

Die für die Jahre 1933 bis und mit 1942 vorgesehenen Auslosungen
oder Rüekkäufe werden um je 10 Jahre hinausgeschoben.

B. Gruppe der bereits ausgelosten und gestundeten Obligationen:
Die Rückzahlung wird weiter bis zum 30. Juni 1943 hinausgeschoben,

gegen Verzinsung zu 3%% laut Anleihensvertrag.
II. betr. das 4%% Anleihen vom 15. November 1930:

1. Der feste Zinsfuss wird für die Jahre 1934 bis und mit 1942 auf 3
herabgesetzt. Darüber hinaus wird ein vom Betriebsergebnis abhängiger

veränderlicher Zusatzzins von höchstens 1%% gewährt.
2. Der Beginn der vorgesehenen Rückzahlungen von jährlich Fr. 75,000

• wird bis 1943 hinausgeschoben.
3. Der Bahnunternehmung wird gestattet, ihre Nebengesehäfte, Hotels

Breitlauenen und Schynige Platte, für Bankkredite von Fr. 350,000 zu
verpfänden.

III. betr. beide Anleihen: Wahl eines Gläubigervertreters.
Diejenigen Obligationäre, welche an einer der Versammlungen teilzu"

nehmen oder sieh vertreten zu lassen wünsehen, haben ihre Obligationen bis
spätestens am 19. März 1934 mittags beim Schweizerischen Bankverein in
Basel oder der Schweizerischen Kreditanstalt in Bern oder der Spar- und
Leihkasse in Bern zu deponieren. Zur Vertretung von Obligationären ist eine
schriftliche Vollmacht erforderlich.

Die Akten des Bundesgerichtes können gegen Vorlage des Stimmreehts-
ausweises vom 12. bis 17. März auf der Obergerichtskanzlei in Bern eingesehen
werden. (A. A. 24*)

Lausanne, den 26. Februar 1934. Jaeger, Bundesrichter.

Jungfraubahn-Gesellschaft
5'A % Obligationenanleihen.

1. vom 15. April 1900, 1. Hypothek auf Scheidegg-Eismeer, Fr. 2,500,000. —
2. vom 15. April 1906, 2. Hypothek auf Scheidegg-Eismeer, Fr. 1,500,000. —
3. vom 28. April 1909, 1. Hypothek auf Eismeer-Jungfraujoch, Fr. 3,000,000.

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinsehaft bei An-
leihensobligationen, vom 20. Februar 1918 nebst Ergänzungen vom 25. April
1919 und 29. November 1932, werden die Obligationäre eingeladen, an den
am Dienstag, den 10. April 1934, nachmittags 2K Uhr (Präsenzliste von
2 Uhr an) im Hotel Bristol In Bern unter der Leitung des unterzeichneten
Instruktionsriehters stattfindenden

Obiigationärversammlungen
mit anschliessender getrennter Abstimmung teilzunehmen zur Beschlussfassung

über folgende Anträge, wobei die Gültigkeit der Beschlüsse gegenseitig

voneinander abhängig ist:
1. Vom 15. Oktober 1933 bis zum Ablauf der Anleihensdauer im Jahre

1940 wird der feste Zinsfuss auf 3 % herabgesetzt und ein Zusatzzins

von % %, 1 % oder VA % bezahlt, soweit der jährliche Be-
triebsüberschuss, nach Einlage von 20 % des Restes, jedoch
beschränkt auf Fr. 50,000, in eine Betriebsreserve bis zur Höhe von
Fr. 300.000, ausreicht. Für den Zusatzzins stehen die beiden
Anleihen erster Hypotheken einander gleich, jedoeh dem Anleihen
2. Hypothek Scheidegg-Eismeer vor.

2. Wahl eines Gläubigervertreters für sämtliehe Anleihen.'
Diejenigen Obligationäre, welelie an der Versammlung teilzunehmen oder

sieh vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens
am 9. April mittags zu deponieren:

in Bern: bei der Kantonalbank oder der Spar- und Leihkasse;
in Basel: bei Zahn & Cie. oder Lüseher & Cie.;
in Zürich: bei der Bank Guyerzeller A.-G., der Kantonalbank oder

der Sehweizerisehen Bankgesellsehaft.
Zur Vertretung von Obligationären ist eine' schriftliehe Vollmacht

erforderlich.
Die Akten des Bundesgerichtes können gegen Vorlage des Stimmrechtsausweises

vom 3. bis 7. April auf der Obergeriehtskanzlei in Bern einge
sehen werden. (A. A. 28')

Lausanne, den 1. März 1934. Jaeger, Bundesriehter.

fliiüeiiangen — Communications - Comomcazionl

Fünfte Zusalzvereinbarung
zu dem schweizerisch-deulschen Abkommen über den gegenseiligen

Warenverkehr
Zwischen dem Schweizerischen Bundesrat und der Deutschen Regierung

ist Einverständnis dahin erzielt worden, das Abkommen über den
gegenseitigen Warenverkehr zwischen der Schweiz und Deutsehland vom 5.
November 1932 dureh folgende Bestimmungen zu ändern und zu ergänzen:

I.
Die dem Abkommen beigefügten Anlagen A (Zölle bei der Einfuhr in das

deutsehe Zollgebiet) und B (Zölle bei der Einfuhr in das sehweizerisehe
Zollgebiet) werden in der aus den Anlagen I und II ersichtlichen Weise geändert
und ergänzt.

IL
Diese Zusatzvereinbarung soll ratifiziert werden. Sie tritt am 10. Tage

naeh dem Austausch der Ratifikationsurkunden, der in Berlin erfolgen soll,
in Kraft. Die beiden Regierungen werden jedoeh die Vereinbarung in
Anlage I Ziffer 1 mit Rückwirkung vom 1. Februar 1934 ab, die übrigen
Vereinbarungen vom 12. März 1934 ab vorläufig anwenden.

Bern, den 26. Februar 1934.

Nr. ice
deutschen
Zolltarifen

ans 454

aus 670

aus 906 D

5. III. 19341 ,*»

Anlage I '

(zur 5. Zusatzverclnb&rung.)

Aenderungen und Erg&nzungen der Anlage A,
Zollsatz

Benennung der Gegenstil ude Ittr 1 da
Ihn.

1. Hinter der Bestimmung «aus 453 bis 457 Piattstichgewebc usw. •
ist einzufügen:

Gewebe ganz aus Baumwolle, roh, ungemustert oder gemustert!
mit einer durchschnittlichen Feinheitsnummer der verwebten

Garne über Nr. 73 bis Nr. 100 mctrlseh, im Gewichte
von 45 bis 65 g auf 1 qm Gewebcfläehe und mit weniger
als 50 Einzeldräliten auf 1 cm im Geviert 145.—

mit einer durchschnittlichen Felnhcitsnummer der verwebten
Garno über Nr. 130 metrisch:

Gewebe aus mehrdrähtigem Gam im Gewichte von
mehr als 100 g auf 1 qm Gewebcfläehe und mit mehr
als 160 Einzeldräliten auf 1 eni im Geviert 200.—

andere, ausgenommen Gewebe aus eindrlihtigcm Garn
im Gewichte von mehr als 100 g auf 1 qm Gewebcfläehe

und mit mehr als 160 Einzeldräliten auf 1 em
im Geviert 145.—

Anuiorkungeu zu Nr. aus 454: •
1

1. Die Vereinbarung gilt nlelit fUr rohe Gewebe, dio gerauht
oder fein ausgerüstet (merzerisiert, nitriert, moiriert,
gaufriert) sind.

2. Die für rohe Gewebe vereinbarten Zollsätze von 145 und
200 Rm. sind der Berechnung des Zollsatzes für gefärbte
und bedruckte Gewebe nlelit zugrundo zu legen. Sio sind
aber zugrunde zu legen der Berechnung des Zollsatzes für
zugerichtete (appretierte), gebleichte und bunt gewebte
Gewebe — und zwar auch dann, wenn diese gerauht oder fein
ausgerüstet sind — mit der Massgabe, dass zu diesen er-
mässigten Sätzen die allgemeinen Zollzusehläge (für
Zurichten, Bicielien, Buntwebcn, Rauhen, Feinausrüsten)
hinzutreten.

2. Die Bestimmung «Aus: Anmerkung zu Nr. 518 bis 520 • erhält
folgende Fassung:

Aus : Anmerkung zu Nr. 518 bis 520. Von jedem Zollzuschlag

e sind die den Zollsätzen von 1050,'900, 600 und 500
Reichsmark unterliegenden Waren der Nr. aus 519 befreit.

3. Hinter der Nr. aus 640 ist einzufügen:
Papier, in der Längerichtung der Papierbahn an den Rändern

oder an diesen und im Innern mit aufgeklebten schmalen
Papierstreifen verstärkt und an den derartig verstärkten
Stellen in regelmässigen Abständen einreihig durchlocht
(sogenanntes Webstuhlpapier) 20.—

4. An Stelle der Anmerkung zu Nr. 782 und 798 und der Anmerkung

zn Nr. 783 und 799 treten die nnehstehenden Bestiinmun-
geu :

Anmerkung zu Nr. 782 und 798. Bei Teilen von Hart-
zcrkleincruiigsinascliinen der Nr. 782 von der dureh die
hinterlegten Abbildungen veranschaulichten Art sowie bei
Waren der Nr. 798 wird das Vorarbeiten zum Zwecke der
Prüfung der Gegenstände auf Fehlerfrei licit (Vorseliruppcn),
das Beseitigen von Gussnähten und Ansätzen sowie das
Abstechen der verlorenen Köpfe nieht als Bearbeitung
angesehen.

Die Befugnis zur Abfertigung ,der Teile .von Hartzcv-
kleinerungsmasehincn zu den Sätzen der Nr. 782 wird auf
eine Zollstcllc beschränkt, die im Einvernehmen beider
Regierungen bestimmt wird.

Anmerkung zu Nr. 783. Teile von Hartzcrklcinerungsma-
schincn von der durch die hinterlegten Abbildungen
veranschaulichten Art werden vertragsmässig nach Nr. 782
verzollt, wenn sie nur nach der Fertigstellung geglüht oder mit
de.n Sandstrahlgebläse gereinigt sind oder wenn beide
Bearbeitungsarten vorliegen.

Die Befugnis zur Abfertigung dieser Teile zu den Sätzen
der Nr. 782 wird auf eine Zollstclle beschränkt, die iin
Einvernehmen beider Regierungen bestimmt wird.

Anmerkung zu Nr. 799. Waren der Nr. 799 werden
vertragsmässig nach Nr. 708 verzollt, wenn sie nur nach der
Fertigstellung geglüht oder mit dem Sandstrahlgebläse
gereinigt sind oder-wenn beide Bearbeitungsarten vorliegen. 1

5. In der Nr. aus 819, Abs. I, ist folgende Bestimmung anzufügen:
Lamellen für Kcttfadenwäclitcr 40.—
Anmerkung. Der Vcrtragszollsatz von 40 Rm. für Lamellen

für Kettfadcnwächtcr gilt nur für eine Jahresmenge, die
15 % derjenigen Menge entspricht, die im Jahre 1932 an Waren

der Nr. 819 nach den Feststellungen des Deutschen
Statistischen Kciclisamts aus der Schweiz in das deutsche
Zollgebiet eingeführt und zum Zollsätze von 15 Rm. verzollt
worden ist.

Um den ermüssigten Zollsatz zu gemessen, müssen die
Einbringer bei der Abfertigung jeder Sendung zum frcicU
Verkehr des deutschen Zollgebiets die von einer deutschen
Zollstclle bestätigte Kontingentsbeschcinigung einer
schweizerischen Stelle beibringen, aus der sieh ergibt, dass

die Sendung unter das Zollkontingcnt fällt.
Die beiden Regierungen werden sich über die deutsebe

Zollstclle und über die sehweizerisehe Stelle sowie über das
zu beobachtende Verfahren einigen.

6. Hinter der Nr. aus 890 ist einzufügen:
Matcrialprüfungsmascliincn (ausgenommen Ilärteprüfma-

schinen für Metalle), Müllcrcimaschincn:
bei einem Reingewicht der Masehinc: • '

von 40 kg oder darunter 15.—
von mehr als 40 kg bis 1 dz ' 12.—
von mehr als 1 dz bis 2 dz 10.—
von mehr als 2 dz bis 4 dz 9.—
von mehr als 4 dz bis 10 dz 7.—
von mehr als 10 dz bis 50 dz 5.50
von mehr als 50 dz bis 100 dz 4.50
von mehr als 100 dz 3.—

7. Die Bestimmung «Aus: Anmerkung zur Nr. 915, Abs. 2, und zu
Nr. 894 » erhält folgende Fassung:

Aus: Anmerkung zu Nr. 915, Abs. 2, und zn Nr. 894.
Die in der Verordnung des Rciehsministers der Finanzen
vom 31. August 1932 (Reiehsministcrialblatt S. 505) unter I •

laufende Nr. 55, Ziff. II, III und V, aufgeführten Teile von
Untergestellen für Motorwagen und AusrUstnngsgcgcnständc
sowie die in dieser Verordnung unter I laufendo Nr. 114a,
Ziff. I und II, aufgeführten Teile von Vcrbrcnnungs- und
Explosionsmotoren werden, soweit sie aus Eisen bestehen
und In rohem Zustande nach den Tarifnummern 782 und
798 zu verzollen sind, den Zollsätzen dieser beiden
Tarifnummern auch dann unterworfen, wenn sie nur nach der F'er-.
tigstcllung geglülitodcr lnltdcm Sandstrahlgebläse gereinigt
sind oder wenn beide Bearbeitungsarten vorliegen.
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Nr. 4cs achwel-
zerlxehen
Zolltarifen

Anlage II
(zur Ii. ZusatzVereinbarung.)

Aenderungen und Ergänzungen der Anlage B.

Bezeichnung der Ware

Die «Anmerkung zu den Tarlfnummcrn 312/317« erhält folgende
Fassung:

ad 312/317 Wcrbcdruclcscliriften und Wcrbcplakalc, deren -wesentlicher Zweck
darin bestellt, zum Besuche von Gegenden und Orten, Messen oder
Ausstellungen im Gebiete Deutschlands sowie zu Reisen auf deutschen
Schiffen anzuregen, bleiben zollfrei, vorausgesetzt, das» diese
Druckschriften und Plakate In Deutschland hergestellt sind, Im
schweizerischen Zollgebiet unentgeltlich verteilt werden sollen und Ihr
Charakter als Werbemittel augenscheinlich ist.

Die «An in erkung zuTarl f numiner 048c 1—4 »erhält folgende Fassung:
ad 048c 1—1 Gewöhnliche Uricfwagen, Jlaushallungswagen (Küchcnwagcn) mit

Federmechanismus und Zifferblatt sowie Personenwagen mit Fcdcr-
mcchanismus und Zifferblatt werden nach den Tarifnummern 897b/
898b M 9 zugelassen.

Schlussprotokoli
cur fünften Zusatzvereinbarung zunt schweizerisch-deutschen Abkommen über

den gegenseitigen Warenverkehr vom 5. November 1932.

ZuNr. aus 454 (Baumwollgewebe).
Die in der vorstehenden Vereinbarung enthaltenen Bestimmungen über

Baumwollengewebe treten an die Stelle der Bestimmungen im Abschnitt B
des Schlussprotokolls zur Vierten Zusatzvereinbarung vom 20. Dezember
1933.

Zu Anmerkung zu Nr. 782 und 798, sowie zu Anmerkung
au Nr. 783 (Teile von Ilartzcrkleinerungsmaschinen).

Im Abschnitt A des Schlussprotokolls zur Vierten Zusatzvereinbarung
,vom 20. Dezember 1933 sind die Worte «und 799» zu streichen.

Zu Nr. au s 9 0 6D (Ma8 eh i n e n).
Die Deutsche Regierung wird vor einer etwaigen Erhöhung der Zölle

für Teigwarenmaschinen, Kakao- und Schokolademaschinen, sowie Maschinen
für die Ziegel- und Zementfabrikation mit dem Schweizerisehen Bundesrat
in Verhandlung eintreten, mit dem Ziele, die schweizerischen Interessen
sicherzustellen.

Bern, den 26. Februar 1934. 53. 5. 3. 34.

Espagne — Agio
L'agio dü au cas oü les droits de douane. payables en or, sont acquittis

en monnaie d'argent ou en billets de banque, a etö fixS, pour la pöriode du
1er au 10 mars 1934 ä 141,07 % (agio du 21 au 28 fevrier 1934 141,88 %).

(Voir aussi publications dans la Feuille officielle suisse du commerce,
n° 301 du 24 dScembre 1929, eoncernant le payement des droits en Espagne,

et, pour les droits ä acquitter entitlement en or, les n°* 168 et 173 des 22 et
28 juillet 1930). 53. 5. 3. 34.

Malta — Ursprungszeugnisse
Gemäss einer Bekanntmachung im Amtsblatt von Malta vom 26.

Dezember 1933 müssen alle in Malta eingeführten Waren zu statistischen
Zwecken von einem Ursprungszeugnis folgenden Wortlauts begleitet sein:

J/Wc (1) of the firm
of (2) manufacturers/suppliers of the goods
enumerated In the invoice amounting to
hereby declare that 1 (have the authority to make and sign this certificate on behalf
of the aforesaid manufacturers/suppliers and that 1) (3) have the means of knowing and
do hereby certify as follows:

(a) That every article mentioned in the said Invoice has been wholly/partially
produced or manufactured in (4)

(b) As regards those articles only partially produced or manufactured in any country:
That the final process or processes of mauufacture have been performed In (4)

(1) Here insert manager or chief clerk as the case may be.
(2) Here insert name of city or country.
(3) The words In brackets shonld be omitted where the manufacturers or suppliers

themselves sign the certificate.
(4) Here Insert name of country. 33. 3. 3. 34.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller Bonkdiskoato und Privauatz

Prlvanatz Im VemSelcSi zu
(J- — Qker — uRtiD

2.
23.
IC.
9.
2.

20.

der

Offiz. Prlv.
%

HL 2
IL 2
IL 2
IL 2
IL 2
I. 2

1 Vt
1 %
i y»

i y,

1 Vi

Till. Geld
%
1
1

1

1

1
1

Paris London Berlin New York

— 1,250 +0,625 —2,500 +1,000
— 0,750 + 0,625 —2,375 +1,000
— 1,250 +0.5C2 —2,375 +1,000
— 0,875 -t 0,500 —2,375 +1,000
— 0,750 +0,500 —2,375 +1,000
— 0,C25 +0,500 —2,375 +1,000

Lomhard-Zinsfuse : Basel, Genf, Zürich 2 V* —414 —
Schweiz. Nationalbank 2*4%. * Der neuen Parität.

Wechsel- (Geld-) Kurse
In % über (+) uz». unter (—)

Pari tat
vor dem 25. SsaL .n

rrankr. Engl. Cestsek. Stir TM
+ 0,33 -37,51 —0,61 +1,32*
+0,36 -37,32 -0,49 +1,68*
+ 0,34 -37.55 -1,18 +1.85*
+0,27 -37,20 —1,10 +3,07*
+ 0,07 -37,37 -0,69 + 2,83*
-0,12 -35,75 —0,18 -37,00

Offizieller Lomhard-Zinstiiss
53. 5. 3. 34.

Fosl&berveisuQgsilieul mil im AislaJ — SerriM iaieraatuu! lies viremeais p«s!m
Umrechnungskurse com 5. März an — Cours de reduction dls le 5 mars

Belgien Fr. 72.30; Dänemark Fr. 71.—; Danzig Fr. 101.50; Deutschland
Fr. 123.—; Frankreich Fr. 20.40; Italien Fr. 26.85; Japan Fr. 100.—;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 14.48; Marokko Fr. 20.40: Niederlande

Fr. 208.50; Oesterreich Fr. 57.80; Polen Fr. 58.45; Schweden
Fr. 82.—; Tschechoslowakei Fr. 12.95; Tunesien Fr. 20.40; Ungarn
Fr. 89. 92; Grossbritannien Fr. 15. 90.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aus fluctuations des cours demeure r£serv£e.

Annoncen-Regie:
PUBLICITAS

Schweizerische Anncncen-Exoeditien A.-G.
Ameisen - Annenoes - Aiunzl

Regie des annonces:
PUBUCITAS

SocietC Anonyme Suisse de Publicity

III
& m Ii I -

>r*&vV:*ryft"i*ft*£'.

Pensionspreis vo« Fr.

""""""" '

Aktiengesellschaft Chocolat To&ler, Bern
XXII. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, den 19. März 1934, 14% Uhr
im Bürgerhaus, Bürgersaal I. Stock, Neuengasse, Bern

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung der Jahresrech-

nung für 1933.
2. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Beschlussfassung betreffend die Reduktion des Aktienkapitals von

nom. Fr. 3,581,600. — bis auf nom. Fr. 3,000,000. —, sowie
Einfügung eines Alinea 6 zu Art. 5 in die Gesellschaftsstatuten:

«Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, Aktien der Gesellschaft bis
zum Höehstbetrage von nom. Fr. 581,600. — zum Zwecke der
Annullierung zurückzukaufen».

5. Wahl der Kontrollstelle.
6. Unvorhergesehenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen von Montag, 5. März 1934 hinweg auf unserem Bureau,
Länggasstrasse 51, in Bern, zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Aktionäre, wclehe der Versammlung beizuwohnen wünschen, sind
gebeten, die Zutrittskarten spätestens bis und mit Freitag, den 16. März 1934,
zu erheben, gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz, in Bern: bei der Gesellschaft,

Berner Handelsbank, Kantonalbank von Bern, Schweizerischen Volksbank

und ihren Zweigniederlassungen; in Zürich: bei der Aktiengesellschaft
Leu & Co., woselbst ab Mittwoch, den 7. März 1934, auch der gedruckte
Geschäftsbericht bezogen werden kann. (3399 Y) 641 i

Bern, den 5. März 1934. Per Verwaltnnqsrat.

Anglo Swiss Biscuit Co. Wlnfcrthnr
Die Generalversammlung vom 1. März 1934 hat beschlossen, 'den per

81. März 1934 fälligen Coupon Nr. 7 unserer Aktien von heute ab mit netto
Fr. 80. — an unserer Kasse einzulösen. (2092 W) 6501

Wlnterthur, den 1. März 1934.
Der Verwaltungsrat.

Boss Ahficngeselisdiaft Basel
Einlatug IV IM «deatlifteB Gmiutiisi der Aktionäre

ant Mittwoch, den 21. Mira 1934, vormittags 11 yt Thr, in der Sehlüsselzuntt,
L Stock, Basel

TRAKTANDEN:
1. Entgegennahm® de» Jahresberichtes, der Jahresrechnnng pro 1933 und des

Berichtes der Kontrollstelle.
2. Beschlussfassung über die Genehmigung der • Jahresrechnung und Entlastung

des Verwaltungsrate» von der Geschiftsführung im abgelaufenen Geschäftsjahr.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresnntzens.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat. 626
5. Wahl der Kontrollstelle.

Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben ihre Aktien
bis spätestens Samstag, den 17. März, mittags 12 Uhr, bei der Gesellschaftskasse, Aeschen-
graben 24, oder beim Schweizerischen Bankverein, bei den Herren A. Sarasin & Cic.,
bei den Herren Dreyfus Söhne & Cie., alle in Basel, zu hinterlegen, wogegen ihnen auf
den Namen lantende Zutrittskarten ausgestellt werden.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Revisionsbericht liegen vom
13. März an im Burean der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre auf.

Bisel, den 3. März 1934. Per Verwaltnngorat.

SdMzeristfte nopothekenbonk
Solofliorn-Zflridi

Dividendenzahlung pro 1933
Der Dividendencoupon Nr. 44 der Aktien unserer Bank wird von beute

an ä 5K % mit Fr. 27.50, abzüglich 4tf % Couponsteuer, eingelöst in:
Solotharn u. Zürich: an unsern Kassa-Schaltern;
Basel: Basler Handelsbank,

HEL La Roche & Ci&, Bankgeschäft;
Bern: HH. Eug. von Büren & Cie., Bankgeschäft;
Neuenburg: Schweizerischer Bankverein;
Lausanne: Schweizerischer Bankverein;
Freiburg: HH. Weck, Aeby & Cie., Bankgeschäft.

Solothun, den 3. März 1934. Die Direktion.
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Regelmässiger wöchentlicher

Schnelldienst nach
ifMM7 Y©IM

Abfahrt nach Ankuntt in
Basel ab verm. Dampfer Le Hävre New York
5. März „Paris" 7. März 13. März

12. „ „ile de France" 14. „ 20. „
17. „

• „Champlain" 20. „ 27. „
26. „ „Paris" ' 28. „ 3. April
31. „ „Ile de France" 4. April 10. „10. April „Champlain" 12. „' 19. „

usw. — Äencferurigen' vorbehaltet» '

Sofortige Abgabe von bankfähigen Konnossementen.

Trarisportübernahmen und Auskünfte durch

Aktiengesellschaft Danzas & Cie
Generalagenten der Compagnie GönöraleTransatlantique

Eigene Reisebureaux.
Basel Züiich St. Gallen Genf Schaffhausen Chiasso

Buchs Vallorbe Brig 26-1

Rheintalische Creditansfalt
Altstätten - Au St. Margrethen

Die Herren Aktionäre werden hiemit eingeladen zur'

59. ordentliclieii Generalversammlung
auf Mittwoch, den 14. März 1934, nachmittags 4M Uhr, in das Gasthaus zum

«Landhaus», in Altstätten.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes pro 1933.
2. Berieht der Ecchnungsrevisoren.
3. Decharge- Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

Reehnuug und Revisorenbericht sind vom 6. März 1934 an zur Einsieht
der Aktionäre am Sitze der Gesellschaft in Altstätten aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über deren Besitz Freitag, Samstag

und Montag, den 9., 10. und 12. März 1934, während der üblichen Kassa-.,
stunden an unsern Kassen in Altstätten,'Au und St. Margrethen bezogen werden.

Am Tage der Versammlung selbst werden keine Eintrittskarten mehr
ausgegeben.

Die Dividendeuauszahlnng erfolgt gegen Abgabe von Coupon JNr. 59 am
15. März 1934. : 651 i

Altstätten, den 26. Februar 1934.
Der Verwaltnn^srat.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Dividendenzahlung
Die Generalversammlung hat die Dividende pro 1933 auf 4 %

festgesetzt,

* Dcnigemäss erfolgt die Zahlungj ab -5. März abzüglich 4M % eidgenössische

Oouponsstcuer mit

Fr. 19.10 per Aktie von Fr. 500.— nominal
an den Kassen der Eidgenössischen Bank (A. G.) in Zürich, Basel, Bern,,
La Chaux-de-Fonds, Genf, Lausanne, St. Gallen und Vevey, gegen Coupon
Nr. 4L (6019 Z) 624 i. jj

Zürich, den 3. März 1934.
Das Direktorium.

ttiinzirlscli Hredilansialt
———

Aktiendividende pro 1933
Gemäss Beschlnss der Generalversammlung vom 3. März 1934 wird der

Coupon Nr. 13 der Aktien unserer Anstalt mit Fr. 40.—, abzüglich 4M %

Couponsteuer, also mit

Fr. 38.20 netto per Aktie
vom 5. März 1934 an spesenfrei eingelöst bei sämtlichen Niederlassungen:
der Schweizerischen Kreditanstalt, sowie bei folgenden Stellen: in Aarau:
bei der Aargauischen Kantonalbank; in Bern: bei der Kantonalbank von Bern;
in Schaffhausen: bei der Schaffhauser Kantonalbank; in Solothurn: bei der'
Solotbnrner Kantonalbank; in Winterthur: bei der Zürcher Kantonalbank.

Die Coupons sind in Begleitung eines Nummernverzeichnisses
einzureichen. (5999 Z) 610 i

Schreibmaschlnen-
Postkailcn
mit Selbstkiebnnpr, in Streifen & 3 Karten,
mit schwarzem Firmadrnck bis 5 Zeilen.

3000 Karten per 1000 Fr. 17.—
5000 Karten per 1000. Fr. 15.50

Verlangen Sie Muster

Halser& Co. A.-G., Bern
Telephon 22.222 (2-25

A vendro pour causo do

liquidation 1 apparcil &

dicter 640

Parlosraph
compict avcc tous acccssoircs

h l'ctat do neuf. Prix trfcs

avantageux; couviendrait i
Industrie!, avocat, docteur,
etc. Ecrire sous P 1101 Yv
ä Publicitas Yverdon.

Mit Krfolq inserieren Sic im
Schweiz, llnudcisamtsblntt

Sdiweiz. Bedien 8 luilen, Pliip-MHi AI
in Pfunden

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der Samstag, den 24. März 1934,
vormittags UM Uhr, im Hotel Löwen, In Winterthur, stattfindenden

XXXIV. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:.
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresreehnung. pro 1933.
2. Berieht der Reehnungsrevisoren.
3. Abnahme der Jahresreehnung und Besehlussfassung über die

Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Rechnung und Revisorenberieht sind vom 5. März an zur Einsieht auf
unserem Bureau aufgelegt..

Stimmkarten sind spätestens drei Tage vor der Generalversammlung in
unserem Domizil oder bei der Schweiz. Bankgescllschaft in Winterthur, unter
schriftlicher Angabe der Aktiennummern, zu beziehen. (Za. 6494/34) 636

Pfungen, den 2. März 1934. Der Verwaitnnnsrnt.

Aküenmühle Bossel
OrdenllicftcGeneralversammlung

Montag, den 19. März I934, 15 Uhr, im Hotel Metropole-Monopole, Basel

TRAKTANDEN: 1. Vorlage der Bilanz mit Gewinn- und Vcrlustreehnung
per 31. Dezember 1933. 2. Deeharge-Erteilung. ,3. Bcsehlussfassung
über die Verwendung des Jahresergebnisses. 4. Wahlen. 646.
Die Jahresrechnung und der Berieht der Kontrollstelle liegen vom'

14. März an im Bureau der Gesellschaft, Gärtnerstrasse 46, in Basel, zur
Einsichtnahme der Aktionäre auf.

Daselbst können vom 10. bis 17. März gegen Nachweis des Aktienbesitzes

die Zutrittskarten' zur Generalversammlung bezogen werden.

Basel, den 2. März 1934. Der Verwaitnnqsrat.

Spar- & Leihkasse in Bern
Die Dividende für das Jahr 1933 wurde von der Aktionärversammlung

auf 5 %-festgesetzt und es gelangt der Coupon Nr.-4 von Fr. 25.—,
abzüglich 4M % eidg. Couponsteuer »' 1.15,

mit Fr. 23.85

vom 5. März hinweg an unserer Kasse, sowie bei unsern Einnehmereien in
Bolligen, Bümpliz, Giimligen, Köniz, Muri, Niederseherli und Zollikofen zur
Auszahlung. Ferner wird derselbe spesenfrei eingelöst in

Bern, Biel, Burgdorf, Delsberg, Herzogenbuchsee, Huttwil, Interlaken,
Langenthal, Langnau, Laufen, Malleray, Meiringen, Münster, Neuenstadt,
Noirmont, Prunlrut, Saignelegier, St. Immer,' Thun, Tramlingen:

• von der Kantonalbank von Bern; :

Thun: von der Spar- & Leihkasse in Thun;
Burgdorf: von der Bank in Burgdorf;
Langnau: von der Bank in Langnau. (3417 V) 652 i

Bern, den 3. März 1934. Spar- & Leihkasse In Bern.

Capitole S. A. Lausanne
JIM. Ics actinnnaircs sout. convoques en Bssemblöe g6n6rale ordinaire

le ventfredf 16.mars 1934, ä 17 heures, au siege social, 6, Avenue du
Thdätrc, Lausanne. - 015

Ordre du jour statutaire.
Lausanne, le 2 mors 1034. Le eonseil d'aiinilnislrallon.

Society Electrlque de la Cöte, ä Gland
L'assembläe g6n6rale ordinaire des actionnaires est

convoqu(se pour 16 heures, le samedi 24 mars 1934, ä l'Auberge Commu-
nale de Pranglns. (16042 Li 638

Ordre du jour statutaire.

Le eonseil d'administratlon.
Luch drucket ei iltJTZ 1'OCliON-JEhiT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimerie FRITZ FOCllON-JKNT Sociiitc anonyme J Berne


	

